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Vorwort

 
 
Liebe Leserinnen und Leser unseres Jahresberichts!

Und wieder ist es soweit. Der Großteil des Schuljahres ist vorbei und unser Jah-
resbericht zeigt uns das große Angebot an Veranstaltungen und Aktivitäten, die 
in diesem Schuljahr stattgefunden haben. Vieles davon erfordert einen hohen 
Einsatz aller Beteiligten, und so möchte ich mich ganz herzlich bei unserer Schul-
gemeinschaft bedanken. Das Engagement jedes Einzelnen trägt zum erfolgrei-
chen Gelingen der Aktivitäten bei. Vielen herzlichen Dank dafür.

Die Lehrinhalte unserer beiden Fachrichtungen sind ausgezeichnet. Dies wird 
uns von der Wirtschaft immer wieder bestätigt. Deren großes Interesse an 
unseren Absolventinnen und Absolventen unterstreicht dies nochmals. Wissen 
ist heute nicht mehr nur in der Fachliteratur zu finden, vielmehr stehen uns 
schier unendlich viele Informationen digital zur Verfügung. Daher gilt es, dieses 
Wissen selektieren, verstehen und anwenden zu können. Unsere Kooperations-
partner bestätigen uns immer wieder, dass gerade Problemlösungskompetenz, 
Teamfähigkeit, soziale Kompetenz und vernetztes Denken die Basis für ein 
erfolgreiches Berufsleben sind. Ich bin sehr stolz, dass unsere HTL genau die 
Bereiche Wissen – vernetztes Denken – soziale Kompetenz lehrt und lebt. 

Ich danke herzlichst der gesamten engagierten Schulgemeinschaft, unseren 
Sekretärinnen, der Schulärztin, unserer Schulpsychologin, dem Jugendcoach, 
unserem Schulwart und dem Lehrerkollegium für die umsichtige und ausge-
zeichnete Arbeit. Auch bei unserem Elternverein und dem Absolventenverein 
möchte ich mich für die gute Zusammenarbeit und die Unterstützung bedanken. 
Der Schülervertretung und allen Schülerinnen und Schülern danke ich sehr für 
ihr konstruktives Miteinander.

Ich wünsche Ihnen gute Unterhaltung beim Lesen des Jahresberichts, erholsame 
Ferien und freue mich auf ein weiteres gemeinsames Schuljahr!

Barbara Egger 
Direktorin

Worte unserer  
Direktorin  
DI Barbara Egger 
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Vorwort

Stolz auf „unsere“ Grieskirchner HTL!

„Wenn Du ein Schiff bauen willst, dann rufe nicht die Menschen zusam-
men, um Holz zu sammeln, Aufgaben zu verteilen und die Arbeit einzu-
teilen, sondern lehre sie die Sehnsucht nach dem großen, weiten Meer.“ 

Dieses Zitat von Antoine de Saint-Exupéry spiegelt sehr gut die Philosophie der 
HTL Grieskirchen wider – die Schülerinnen und Schüler begeistern und neugierig 
machen auf die große weite Welt.

Die Schule versteht es hervorragend, die Schülerinnen und Schüler zu motivieren 
und die Wissensvermittlung in ein ganzheitliches Konzept zu gießen. Denn die 
Schule hat schon bald erkannt, dass Lernen nur zum Erfolg führt, wenn auch die 
„Rahmenbedingungen“ passen. Mit jeder einzelnen Schülerin, mit jedem einzel-
nen Schüler eine Beziehung aufzubauen, Eigenverantwortung zu fördern, Wert-
schätzung und Anerkennung zu pflegen, das Miteinander in ein familiäres Umfeld 
zu kleiden, sind hier die wichtigsten Mosaiksteinchen für den erfolgreichen Weg. 

Dabei ruht sich das engagierte Professorenteam unter der Leitung von DI Barbara 
Egger nicht auf vergangenen Lorbeeren aus, sondern sucht immer wieder neue, in-
novative Wege und Strategien, um die Schule weiter zu entwickeln. Für diese groß-
artige Bildungsarbeit und für die konstruktive Zusammenarbeit mit der Stadtge-
meinde Grieskirchen möchte ich mich beim gesamten Team herzlich bedanken. 

Vor allem die Wirtschaftsbetriebe der Region wissen die HTL Grieskirchen als 
zukunftsorientierte Ausbildungsstätte sehr zu schätzen. Mit deren Absolventin-
nen und Absolventen stellt sie dem qualifizierten Arbeitsmarkt Jahr für Jahr top 
ausgebildete Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter bereit.

Mittlerweile befindet sich die HTL Grieskirchen im 18. Jahr ihres Bestehens. In ein 
paar Wochen geht ein weiteres Schuljahr zu Ende. Für die einen wird es ein Auf-
stieg in die nächste Klasse bzw. der Abschluss der Schule sein, für die anderen eine 
neue Chance, dieses Ziel „bei der nächsten Runde“ zu erreichen. Dabei wünsche ich 
allen viel Erfolg und die nötige Ausdauer beim Meistern etwaiger Hürden.

Den Absolventen wünsche ich alles Gute in ihrem künftigen Beruf oder Studium – 
vor allem, dass sie ihre Ziele weiterhin beharrlich und mit Begeisterung verfolgen 
und nicht zuletzt, dass sich ihre Erwartungen erfüllen werden.

Herzliche Grüße!

 
Bürgermeisterin der Bezirksstadt Grieskirchen

Worte unserer 
Bürgermeisterin 

Maria Pachner
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Bericht der Elternvertretung

Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Eltern!

Der Elternverein bedankt sich bei allen, die durch die Einzahlung des Mitglieds-
beitrages die Arbeit des Vereines ermöglichen – zurzeit werden wir von mehr 
als 75 % der Eltern unterstützt. Wir hoffen, dass wir den Jahresbeitrag in Ihrem 
Sinne gut eingesetzt haben. 

Ein Rückblick auf das Schuljahr 2018/2019

	– Kostenübernahme der Schulung von Peers.
	– Finanzierung der schulinternen Apfeltage, die ausgeweitet werden konnten.
	– Finanzielle Unterstützung der öffentlichen LAN-Party.
	– Ankauf diverser Verbrauchsartikel, z. B. Tischtennisbälle.
	– Ankauf einer weiteren Mikrowelle mit Grillfunktion zur freien Verwendung.
	– Finanzierung von Startgeldern, Schiedsrichterkosten für Schulsportveranstaltun-
gen, z. B. Fußballturniere und Snowboardmeisterschaften.

	– Finanzielle Unterstützung für den Maturaball. 
	– Organisation und Finanzierung des traditionellen Würstelgrillens am Sportfest  
zu Schulschluss.

	– Abschlussgeschenke für unsere Maturantinnen und Maturanten.

Bedanken möchten wir uns ganz besonders bei Frau Direktorin DI Barbara Egger 
und ihrem gesamten Team für die gute Zusammenarbeit.

Im Namen des gesamten Vorstandes,
Mag. Birgit C. Lampl

Ein Bericht  
der Kassierin  
Mag. Birgit C. 
Lampl

Wir möchten hier die Gelegenheit nützen und uns bei allen Eltern, die den Ver-
ein sowohl finanziell als auch persönlich unterstützt haben, bedanken.

Der Vorstand des Elternvereins setzt sich aktuell folgendermaßen zusammen:

Obmann: 	 Reinhard Eisner
Schriftführerin: 	Barbara Koller
Kassierin: 	 Mag. Birgit C. Lampl

ELVER
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Bericht der Schülervertretung

Das Team zur Vertretung der Schülerinnen und Schüler der HTL Grieskirchen be-
stand im Schuljahr 2018/19 aus Paul Heißbauer (4. B-Klasse), Tobias Brzezowsky 
(4. M-Klasse) und Paul Wiesinger (3. A-Klasse).

Die Schülervertretung organisierte auch heuer wieder einige Veranstaltungen: 
Neben insgesamt drei Klassensprechersitzungen und zwei Schülerparlamenten 
zählten vor allem unser alljährlicher Punschstand, der neu eingeführte Kostüm-
wettbewerb am Faschingsdienstag sowie der Sporttag zu den Highlights im 
vergangenen Jahr.

Bei unseren beiden Schülerparlamenten boten wir allen Schülerinnen und 
Schülern die Möglichkeit, Anträge vorzubringen und so ihre Anliegen vor der 
versammelten Schülerschaft anzusprechen. Wir durften uns über spannende 
Diskussionen und konstruktive Beiträge freuen, um gemeinsam unsere Schule 
ein Stück weit zu verbessern.

Auch BMHS-Landesschulsprecherin Magdalena Bachinger stattete uns bei unse-
rem ersten Schülerparlament einen Besuch ab und stellte die Landesschülerver-
tretung vor. Bei unserem zweiten Parlament durften wir den österreichischen 
Jugendfilmverband begrüßen.

Durch die Teilnahme an den Landesschülerparlamenten versuchten wir unsere 
HTL mit zahlreichen Anträgen und Diskussionsbeiträgen auch auf Landesebene 
bestmöglich zu vertreten. Außerdem konnten wir durch zahlreiche Veranstal-
tungen der Landesschülervertretung und der Union Höherer Schüler quer über 
ganz Oberösterreich neue Kontakte knüpfen und uns mit anderen Schülervertre-
tungen austauschen.

Von Paul  
Heißbauer
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Besonders gefreut hat uns die rege Teilnahme an unserem erstmals organisier-
ten Kostümwettbewerb. Im Zuge dessen konnten wir durch den Verkauf von 
Faschingskrapfen dem Oberösterreichischen Roten Kreuz über 210,00 € zu Gute 
kommen lassen.

Besonderer Dank gilt Frau Direktorin Barbara Egger sowie allen Eltern- und 
Lehrervertretern. Die Zusammenarbeit im Schulgemeinschaftsausschuss funk-
tionierte optimal und den Anliegen und Standpunkten der Schülervertretung 
stand man stets offen gegenüber.

Aber auch bei allen Schülerinnen und Schülern möchten wir uns bedanken! Ihr 
seid es, die gemeinsam mit allen anderen Schulpartnern eine so tolle Schulge-
meinschaft erst möglich machen.

Für die Schülervertretung, 
Paul Heißbauer
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Schul- und Klassensprecher, Elternvertreter

Schulsprecher:

Klassensprecher:

		  Paul Heißbauer (4. B-Klasse) 
	 1. StVtr.:	 Tobias Brzezowsky (4. M-Klasse) 
	 2. StVtr.: 	 Paul Wiesinger (3. A-Klasse)

	 1. M-Klasse:	 Semir Mehanovic 
	 StVtr.:	 Ben Haupert

	 1. A-Klasse:	 Leo Lindinger 
	 StVtr.:	 Jonas Kellermayr

	 1. B-Klasse:	 Florian Nadler 
	 StVtr.:	 Jonas Starck

	 1. C-Klasse:	 Simon Reitmann 
	 StVtr.:	 Valentin Greiner

	 2. M-Klasse:	 Jeremias Grünauer 
	 StVtr.:	 Lisa Obermayr

	 2. A-Klasse:	 Vasilije Maglov 
	 StVtr.:	 Efsun Özgen

	 2. B-Klasse:	 Benjamin Heissenberger 
	 StVtr.:	 Bünyamin Sarac

	 2. C-Klasse:	 Leon Sterner 
	 StVtr.:	 Jonathan Vormayr

	 3. M-Klasse:	 Antonia Bleckenwegner 
	 StVtr.:	 Benedikt Aichlseder

	 3. A-Klasse:	 Paul Wiesinger 
	 StVtr.:	 Alex Scheuringer

	 3. B-Klasse:	 Sebastian Schätzl 
	 StVtr.:	 Lukas Jodlbauer

	 4. M-Klasse:	 Nicolas Roithinger 
	 StVtr.:	 Florian Weiermann

	 4. A-Klasse:	 Katharina Wiesinger 
	 StVtr.:	 Adrian Haiser

	 4. B-Klasse:	 Christoph Enzenhofer 
	 StVtr.:	 Julian Fischer

	 5. M-Klasse:	 Fabian Denk 
	 StVtr.:	 Lukas Nömeyer

	 5. A-Klasse:	 Fabian Eigner 
	 StVtr.:	 Daniel Lugmayr

	 5. B-Klasse:	 Alexander Siala 
	 StVtr.:	 Daniel Etzinger
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Elternvertretung :	 1. M-Klasse:	 Mag. Robert Schmidleitner 
	 StVtr.:	 Susanne Weißenböck

	 1. A-Klasse:	 Wolfgang Reiter 
	 StVtr.:	 Claudia Mitter

	 1. B-Klasse:	 Andrea Scheiböck 
	 StVtr.:	 -

	 1. C-Klasse:	 Veronika Reitmann 
	 StVtr.:	 Andrea Svoboda

	 2. M-Klasse:	 Manfred Hinterberger 
	 StVtr.:	 Markus Wimmer

	 2. A-Klasse:	 Anita Hartmann 
	 StVtr.:	 Eva Wahlmüller

	 2. B-Klasse:	 Simone Brunninger 
	 StVtr.:	 -

	 2. C-Klasse:	 Sonja Wiesinger 
	 StVtr.:	 -

	 3. M-Klasse:	 - 
	 StVtr.:	 -

	 3. A-Klasse:	 Claudia Puffer 
	 StVtr.:	 Anna Groiß

	 3. B-Klasse:	 Alexandra Bauer 
	 StVtr.:	 Alois Engertsberger

	 4. M-Klasse:	 - 
	 StVtr.:	 -

	 4. A-Klasse:	 Mag. Birgit C. Lampl 
	 StVtr.:	 -

	 4. B-Klasse:	 Ingrid Eisner 
	 StVtr.:	 -

	 5. M-Klasse:	 Elisabeth Arthofer 
	 StVtr.:	 -

	 5. A-Klasse:	 Susanne Eigner 
	 StVtr.:	 -

	 5. B-Klasse:	 Christian Morocutti 
	 StVtr.:	 Mag. Johanna Barth-Grubeschitsch
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Schulgemeinschaftsausschuss (SGA)

Vorsitzende:

Elternvertretung:

Schülervertretung:

Lehrervertretung:

Direktorin DI Barbara Egger

Reinhard Eisner 
Barbara Koller 
Mag. Birgit C. Lampl 
 
Paul Heißbauer 
Tobias Brzezowsky 
Paul Wiesinger 
Patrick Neuwirth (Ersatz)

Mag. Helga Eisenköck-Rothwangl 
Mag. Andrea Leodolter 
Dipl.-Inf. Torsten Welsch 
DI Robert Grüneis (Ersatz)

Impressum

Herausgeber: Höhere Technische Bundeslehranstalt Grieskirchen 
Für den Inhalt verantwortlich: Direktorin DI Barbara Egger 
Gesamtgestaltung: Mag. Gerhard Ginzinger 
Layout: Dipl.-Päd. Anette Jebinger, BEd 
Datenübermittlung: DI Josef Doppelbauer

Für den Inhalt der einzelnen Beiträge zeichnen die Autoren verantwortlich.

Inserate: DI Peter Anzenberger, DI Barbara Egger, Mag. Gerhard Ginzinger,  
DI Andreas Sperrer, Mag. Rainer Strassl, Veronika Vorhauer,  
Mag. Engelbert Wassermayr 
Druck: DTG Grafik, 4710 St. Georgen/Grieskirchen, Gewerbepark, Stritzing 20
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HÖHERE TECHNISCHE BUNDESLEHRANSTALT  
GRIESKIRCHEN

Fachrichtung Informatik 
Fachrichtung Medizin-Informatik

4710 Grieskirchen, Parzer Schulstraße 1
07248 643 15-0

www.htl-grieskirchen.at
office@htl-grieskirchen.at

Schulleiterin
Direktorin DI Barbara Egger

Administrator
DI Klaus Aigner

Werkstättenleiter
Dipl.-Päd. Konrad Resch, BEd

Sekretariat
Veronika Vorhauer 
Maria Wieczorek

Schulärztin
Dr. Maria Menschick-Rechberger

Schulwart
Heimo Schusterzucker

Haustechniker
Josef Hoflehner

IT-Systembetreuer
DI Josef Doppelbauer 

Jakub Ertokat
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Bericht der Personalvertretung

Die Mitglieder der Personalvertretung möchten sich an dieser Stelle bei allen 
Kolleginnen oder Kollegen bedanken, die neben ihrer Unterrichtstätigkeit viel 
Arbeit und oft „unsichtbare“ Energie in den reibungslosen Ablauf des Schulall-
tags in einem fordernden Umfeld stecken.

Die Personalvertretung (Christoph Mattle, Obmann – Wilfried Zweimüller,  
1. Stellvertreter – Andreas Sperrer, 2. Stellvertreter) ist dabei stets bemüht, das 
positive Arbeitsklima der Schulgemeinschaft und die gute Zusammenarbeit 
zwischen Kollegenschaft, Verwaltungspersonal und Direktorin Barbara Egger zu 
untermauern. 

Aus Personalsicht hat sich im Schuljahr 2018/19 wirklich viel getan: Die PV 
möchte im Namen aller einige neue Kolleginnen und Kollegen an der HTL Gries-
kirchen begrüßen:

DI Dieter Ehrenstorfer, Mag. Gerald Hainbucher, Mag. Eugen Kimmerstorfer und 
Mag. DI Rainer Sickinger verstärken seit Schulbeginn unser Team im fachthe-
oretischen Bereich, Mag. Corinna Fuchs und Mag. Iris Wiesbauer im allgemein 
bildenden Bereich (Englisch). Herzlich willkommen!

Mag. Magdalena Vonolfen ist als Unterrichtspraktikantin (Mathematik) mit 
ihrer Betreuerin Mag. Christine Wiesinger-Mayr an unserer Schule tätig. Wir 
wünschen allen zur Arbeit an unserer Schule alles Gute!

Natürlich freuen wir uns, an dieser Stelle über erfreuliche Ereignisse im Leben 
unserer Kolleginnen und Kollegen berichten zu können.  Hochzeit feierte unsere 
Kollegin Mag. Verena Moser (ehemals Baumgartner) am 7. Juli 2018. Herzlichen 
Glückwunsch!

Am 19. Dezember 2018  erblickte Moritz Mayrhuber (Vater Dr. Lukas Mayrhuber), 
am 2. April 2019 Johannes Meyrhuber (Mutter: Mag. Andrea Meyrhuber) und 
am  23. Mai 2019 das Zwillingspärchen Lily Mavie und Flora Ylvie (Mutter: Mag. 
Verena Moser) das Licht der Welt. Wir gratulieren den Eltern recht herzlich und 
freuen uns wie immer auf weitere zukünftige „Verstärkung“ der HTL-Familie!

Weitere Highlights im HTL-Jahr waren die Abschlussfeier des letzten Schuljah-
res bei Kollegen Mag. Franz Jedinger (Danke!), die HTL-Weihnachtsfeier in der 
festlich geschmückten Aula unserer Schule am 20. Dezember 2018 und unser 
gemeinsamer „Betriebsausflug“ von 22. bis 24. März 2019 im Schigebiet Zell/See. 

Die Personalvertretung dankt allen Kolleginnen und Kollegen für das entgegen-
gebrachte Vertrauen und die gute Zusammenarbeit im abgelaufenen Schuljahr!

Von Christoph 
Mattle
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Maturanten im Schuljahr 2017/2018

M-Klasse	 Klassenvorstand:  DI Peter Anzenberger

1. Reihe von links nach rechts (sitzend):
Julia Eigner, Helena Bayer, Klassenvorstand (5. Klasse) DI Peter Anzenberger, Özge Ayar,  
Anna Schuster (G), Simon Maurer

2. Reihe von links nach rechts (stehend):
Michael Heckmann (A), Andreas Resch (A), Pascal Windhager (A), Direktorin DI Barbara Egger, 
Lucas Kaltenbrunner, Florian Rauchenzauner, Felix Kirchweger (A)

Am Foto fehlt:
Klassenvorstand (1. – 4. Klasse) Mag. Andreas Baumgartner

Erklärung: (A) ausgezeichneter Erfolg, (G) guter Erfolg 
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Maturanten im Schuljahr 2017/2018

A-Klasse	 Klassenvorstand: Mag. Helga Eisenköck-Rothwangl

1. Reihe von links nach rechts (sitzend):
Patricia Reiter, Lara Sperrer (G), Ingrid Lehner, Klassenvorstand (1. – 3. Klasse) Mag. Ramona  
Weilhartner, Oliver Dieplinger, Eric Greinöcker (A)

2. Reihe von links nach rechts (stehend):
Manuel Schlagintweit, Nico Prechtl (G), Lukas Hettmann, Michael Kreuzmayr (G),  
Andreas Stuhlberger, Direktorin DI Barbara Egger, Stefan Hammerschmied, Richard Gruber,  
Bruce Lang (G), Ralf Hintersteininger (A), Fabian Mayr (G)

3. Reihe von links nach rechts (stehend):
Christoph Biermair (A), Zareh Hakobian (G), Max Haslehner (G), David Arminger (G),  
Florian Ratzenböck, Flavius Stoianov

Am Foto fehlen:
Klassenvorstand (3. – 5. Klasse) Mag. Helga Eisenköck-Rothwangl, Lukas Riegler, Daniel Roithmayr

Erklärung: (A) ausgezeichneter Erfolg, (G) guter Erfolg 
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Maturanten im Schuljahr 2017/2018 Maturanten im Schuljahr 2017/2018

B-Klasse	 Klassenvorstand: Mag. Gerhard Ginzinger

1. Reihe von links nach rechts (sitzend):
Philip Frauscher, Lukas Knoll, Dominik Kirchsteiger, Klassenvorstand Mag. Gerhard Ginzinger, 
Dominik Berghammer, Nikolaus Schörgendorfer, Sebastian Mandl (G)

2. Reihe von links nach rechts (stehend):
Peter Öttl, Lukas Rathberger, Michael Duschek (G), David Märzendorfer, Direktorin DI Barbara 
Egger, Martin Reisinger, Sebastian Stefan, Pawel Tutakiewicz, Samuel Köpf, Alexander Perndorfer

3. Reihe von links nach rechts (stehend):
Florian Huemer, Christoph Pirkner, Thomas Maier, Niklas Graf (A)

Am Foto fehlt:
Christoph Tenhalter

Erklärung: (A) ausgezeichneter Erfolg, (G) guter Erfolg 
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Verein der Absolventen und Förderer 
der HTL Grieskirchen

Allgemeines 
Im Herbst 2006 gründeten die ersten Maturantinnen und Maturanten der HTL 
Grieskirchen zusammen mit damaligen Lehrerinnen und Lehrern unseren 
Verein (behördlich angemeldet ab März 2007). In diesem Bericht wird über einen 
doch nicht unwesentlichen Einschnitt in der VAF-Geschichte zu berichten sein –  
doch alles der Reihe nach:

Sommerevent 2018 
Der Vereinsvorstand beschloss im Vorfeld, wieder einmal eine VAF-Veranstal-

tung für den Sommer zu organisieren – dieses 
Mal aber nicht eine Radtour, sondern Bogen-
schießen. Im sonnigen und heißen Sommer 
2018 einen Schlechtwettertag zu erwischen, 
war sehr unwahrscheinlich, doch genau dieser 
Zufall trat ein. 

Am 10. August regnete es und so zeigte Organi-
sator Manuel Windhager seine Flexibilität: In 
Kürze waren die Teilnehmer über die Alterna-
tive „Bowling“ im Oceanspark (Plus City) infor-
miert. Dort rollten die Kugeln über zweieinhalb 
Stunden lang, bevor der Abend dann in der 
dortigen L´Osteria ausklang.

Vereinsausflug 
Sightseeing und Kultur, verbunden mit ein 
bisschen Abenteuer, war die Mischung für den 
zweitägigen Vereinsausflug vom 8. bis 9. Sep- 
tember: Ziel war das malerische Krumau in 
Tschechien und dieses Mal bei Prachtwetter. 

Wir fuhren am ersten Tag zwar mit dem Bus 
in Richtung der berühmten Stadt, doch zwölf 
Kilometer davor hieß es aussteigen. Die letzte 
Etappe wurde mit Schlauchbooten auf der Mol-
dau zurückgelegt, allerdings nicht ohne Pausen 
bei diversen Labstationen entlang des Flusses 
(schließlich mussten auch Hunger und Durst 
gestillt werden). 

Trotz Sonnenschein kamen beinahe alle 
Teilnehmer nicht trocken am Ziel an – dafür 
sorgten nicht nur Stromschnellen und die 
Schlauchboote selbst, sondern auch einige 
übermütige Absolventinnen und Absolventen. 

Von Gerhard  
Ginzinger
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Am Abend war somit Trockenlegen im 4-Ster-
ne-Hotel Dvorak Cesky Krumlov angesagt, 
bevor es zum gemeinsamen Abendessen und 
dann ab ins Nachtleben ging. 

Der zweite Tag war deutlich ruhiger angelegt: 
Nach ausgiebigem Frühstück erkundete man 
in Kleingruppen die Altstadt sowie das Schloss 
(das Elemente aus der Gotik, der Renaissance 
und dem Barock aufweist) samt Parkanlage 
mit herrlichem Panoramablick. 

Nachdem sich alle Mitfahrenden individuell gestärkt oder tschechisches Eis 
gekostet hatten, ging es mit dem Bus zurück in die Heimat. „Na shledanou!“. 

Herbstfest und Maturaball 
Fixtermine für viele Absolventinnen und Absolventen waren auch 2018 der 
Maturaball am 24. November und schon zwei Monate vorher das Herbstfest am 
21. September. Bei letzterem trat übrigens aufgrund des positiven Echos von 2017 
wieder „DJ Didi Huber“ auf.

Jahreshauptversammlung 
Nun zurück zur Ankündigung in der Einleitung: Am 27. Dezember 2018 fand im 
Gasthaus Oberndorfer in Krenglbach die Jahreshauptsammlung statt und bei 
dieser gab es größere Veränderungen im Vorstand: Wir konnten Andreas Eck-
mayr, Lisa Kronawithleitner und Christina Nöhammer für verschiedene Funk-
tionen gewinnen. Neben Daniel Dirnberger schieden auch zwei Gründungs-
mitglieder und unglaublich engagierte Vorstandsmitglieder aus: Obmann Josef 
Schmidauer, dem wir nach seiner Hochzeit nun auch zur Geburt von Tochter 
Marlies Johanna gratulieren, und Kommunikationsverantwortlicher Markus 
Jäger, der uns weiter als Rechnungsprüfer unterstützt. Wir wünschen vor allem 
dem neuen Obmann Christoph Mader alles Gute für seine verantwortungsvolle 
Aufgabe.
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Karrieretag der HTL Grieskirchen 
Dieses Mal am 6. Dezember 2018, vertraten erneut zahlreiche Absolventinnen 
und Absolventen ihre derzeitige Firma oder Bildungseinrichtung. Auf dem Grup-
penfoto (am Bild: links Direktorin DI Barbara Egger, Mitte Karrieretag-Organisator 
Mag. Engelbert Wassermayr) sind viele, aber nicht alle von ihnen zu sehen.

Kartfahren 
Es gab in diesem Jahr auch eine Premiere: 
Am 12. Mai trafen sich in Wels Vereinsmit-
glieder, welche die Herausforderung und 
den Nervenkitzel suchten, zum Kartfahren. 

Nach einer Aufwärmphase ging es um die 
Wurst … äh … um den Sieg: Es setzte sich Didi 
Huber vor Christian Schabetsberger und 
Christoph Mader durch.

Weitere Fixpunkte 
Natürlich fanden noch weitere Zusammen-
künfte statt: Eisstockschießen (zum dritten 

Mal) am 19. Februar, das Ostertreffen heuer schon am Palmsonntag (14. April) im 
Rondo Grieskirchen sowie einige Stammtische in Grieskirchen und Linz.
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Schülerverzeichnis im Schuljahr 2018/2019

1. M-Klasse	 Klassenvorstand: Dipl.-Päd. Konrad Resch, BEd

1. Reihe v. l. n. r. (sitzend): 
Lili Albrecht, Vlad Kevin Sburlea, Valentin Stockinger, Julian Bachinger, Dominik Wernsdorfer, 
Georg Weber, Simon Kislinger, Maja Lazarevic

2. Reihe v. l. n. r.: 
Christine Bell, Dipl.-Päd. Konrad Resch, BEd, Celina Weißenböck, Julian Scheibmayr,  
Valentina Großpötzl, Hannah Schröckeneder, Anna Stadlbauer, Annalena Brückl,  
Niklas Brzezowsky, David Rathmair, Tim Peko, Michael Mittermayr, Lena Fuchs,  
Cosma-Shiva Lorenzato

3. Reihe v. l. n. r.: 
Ben Haupert, Sebastian Schönleitner, Tobias Eder, Jonas Haas, Samuel Süss, Lukas Schmidleitner, 
Daniel Ferihumer, David Edthaler, Semir Mehanovic
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Schülerverzeichnis im Schuljahr 2018/2019

1. A-Klasse	 Klassenvorstand: Mag. Andreas Baumgartner

1. Reihe v. l. n. r. (sitzend): 
Simon Schrödl, Lisa Trinkfass, Lisa Holzmann, Teresa Edinger, Mag. Andreas Baumgartner,  
Vanessa Matheis, Anna Schmidinger, Alexander Lindner

2. Reihe v. l. n. r.: 
Marcel Lindinger, Georg Mairhuber, Maximilian Hartl, Halil Sahdanovic, Jan Jetzinger,  
Florian Kaufmann, Paul Bogner, Philipp Mitter, Gabriel Schmidbauer, Martin Roitinger,  
Thomas Eglesfurtner, Elias Reiter, Ben Obermüller

3. Reihe v. l. n. r.: 
Jonas Schlager, Elias Ongun, Jonas Kellermayr, Adrian Kadiri, Lukas Kepplinger, Leo Lindinger, 
Fabian Schaur, Lukas Gittmaier, Stefan Geßl, Elias Ortner, Leon Reisinger

Am Foto fehlt: 
Raffael Nistelberger
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Schülerverzeichnis im Schuljahr 2018/2019

1. B-Klasse	 Klassenvorstand: Mag. Nina Wiederkehr

1. Reihe v. l. n. r. (sitzend): 
Jonas Starck, Manuel Högler, Janik Neißl, Elias Aspöck, Tim Sturm, Tamara Wimmer,  
Tatjana Rager, Andreas Aigner

2. Reihe v. l. n. r.: 
Franz Einböck, Jonas Grafendorfer, Dennis Szabo, Fabian Fischer, Sarah Nöbauer,  
Nicole Kronsteiner, Anna Kagerer, Lea Seifried, Sarah Mayr, Michael Ungar,  
Simon Feichtlbauer, Simon Schabetsberger, Mag. Nina Wiederkehr, Tobias Wimmer

3. Reihe v. l. n. r.: 
Jonathan Thalbauer, Oliver Stallinger, Lukas Stranzinger, Anel Suljkanovic, Florian Nadler,  
Fabian Gurtner, Klaus Scheiböck, Sandro Greinecker, Fabian Schönberger

Am Foto fehlen: 
Kilian Ebner, Tobias Kreuzhuber, Alexander Schallmeiner
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Schülerverzeichnis im Schuljahr 2018/2019

1. C-Klasse	 Klassenvorstand: Mag. Magdalena Kasbauer

1. Reihe v. l. n. r. (sitzend): 
Paul Svoboda, Thomas Furjan, Samuel Gierlinger, Jan Traunmüller, Valentin Greiner,  
Bruno Hasibeder, Julian Thanner, Elias Ruttinger

2. Reihe v. l. n. r.: 
Erik Neulinger, Daniel Stiglmayr, Lucas Kronlachner, Michael Weiß, Marcel Obermayr,  
Maximilian Brunmaier, Emilio Bauchinger, Moritz Hackenbuchner, Matthias Stadlbauer,  
Max Wintereder, Moritz Sageder, Paul Watzenböck, Mag. Magdalena Kasbauer, Simon Reitmann

3. Reihe v. l. n. r.: 
Florian Hofmanninger, Martin Strasser, Andreas Mittermayr, Mateusz Woldrich,  
Andrei-Armand Maria, Maximilian Kast, Leonhard Panic, Daniel Mayr, Kilian Hinterhölzl,  
Samuel Kaltenböck
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Schülerverzeichnis im Schuljahr 2018/2019

2. M-Klasse	 Klassenvorstand: MMag. Gerlinde Hofmann

1. Reihe v. l. n. r. (sitzend): 
Tamara Enser, Simone Gahleitner, Nina Häfensauer, Nadine Gruber, Celina Weismann,  
Lisa Obermayr, Selina Moshammer

2. Reihe v. l. n. r.: 
Jan Hornitschek, Sinan Sarac, Julian Haider, Martin Sallaberger, Jonas Wimmer,  
Jeremias Grünauer, Fabian Schnötzinger, Jakob Preuer, MMag. Gerlinde Hofmann

3. Reihe v. l. n. r.: 
Benjamin Zechmann, Sebastian Lang-Schneider, Leander Berrer, Leon Bachmayr,  
Mathias Hamedinger, Benedikt Gaubinger, Thomas Hinterberger, Markus Petzke,  
Daniel Lehner, Lukas Pfeiffer

Am Foto fehlen: 
Simon Hauser, Thomas Nimmerfall
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Schülerverzeichnis im Schuljahr 2018/2019

2. A-Klasse	 Klassenvorstand: MMag. Iris Leitner-Panz

1. Reihe v. l. n. r. (sitzend): 
Kevin Beham, Florian Ruttinger, Jakob Schlager, Efsun Özgen, Vanessa Kaiser, Felix Wenzl,  
Maximilian Grünseis, Julian Schwaiger

2. Reihe v. l. n. r.: 
David Lienbacher, MMag. Iris Leitner-Panz, Thomas Wahlmüller, Tobias Traunwieser,  
Florian Auer, Samuel Hartl, Lukas Schmidt, Martin Mader, Jan Führer, Fabian Psutka,  
Vasilije Maglov, Leon Renner

3. Reihe v. l. n. r.: 
Fabian Graml, Lorenz Kassewalder, Victor Straßer, Daniel Eizenberger, Lukas Strasser,  
Stefan Eberl, Daniel Lehner
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Schülerverzeichnis im Schuljahr 2018/2019

2. B-Klasse	 Klassenvorstand: Mag. Helga Eisenköck-Rothwangl/Mag. Verena Moser (Karenz)

1. Reihe v. l. n. r. (sitzend): 
David Baumann, Frederic Jagdt, Jan Schwendtner, Lukas Koller, Benjamin Heissenberger,  
Lukas Ketter, Martin Lechner, Lukas Wagneder

2. Reihe v. l. n. r.: 
Marcel Jell-Angsüßer, Paul Späth, Niklas Gruber, Adrian Brunninger, Fabian Hainzinger,  
Mag. Verena Moser, Florian Treiblmayr, Andreas Sturm, Bünyamin Sarac, Philipp Angerschmid, 
Emil Eichsteininger

3. Reihe v. l. n. r.: 
David Weiß, Simon Mair, Konstantin Makor, Matthias Schneglberger, Jakob Jodlbauer, Luka Pilic, 
Stephan Stieger, Simon Zagerbauer, Jonas Heschl, Rafael Peterstorfer

Am Foto fehlt: 
Sven Ziegler
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Schülerverzeichnis im Schuljahr 2018/2019

2. C-Klasse	 Klassenvorstand: Mag. Katharina Lachmayr

1. Reihe v. l. n. r. (sitzend): 
Eduard Leidinger, Julian Roßgatterer, Darvin Vann, Tobias Hansbauer, Marcus Tomandl,  
Matthias Kroiß, Jonathan Vormayr, Bastian Konecny

2. Reihe v. l. n. r.: 
Philipp Baumgartner, Julian Mair, Alex Fischerleitner, Marcel Feischl, Maximilian Lehner,  
Mag. Katharina Lachmayr, Sandro Kierner, Pepe Fröhler, Ozan Ölmez, Emilio Miniberger,  
Dzejlan Veladzic, Michael Wiesinger, Philipp Niemetz

3. Reihe v. l. n. r.: 
Jakob Zach, Sebastian Lindinger, Leon Sterner, Daniel Wimmer, Johannes Huemer,  
Andreas Steiner, Daniel Fischer, Markus Ortner, Michael Zweimüller

Am Foto fehlen: 
David Gruber, Samuel Mader
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Schülerverzeichnis im Schuljahr 2018/2019

3. M-Klasse	 Klassenvorstand: Mag. Sandra Straif

1. Reihe v. l. n. r. (sitzend): 
Georg Schumm, Marlene Eder, Antonia Bleckenwegner, Eva-Marie Winkler, Lea Litzlbauer,  
Sophia Huspek, Amelie Aburomman, Mag. Sandra Straif

2. Reihe v. l. n. r.: 
Fabio Baumgärtel, Philipp Mitschka, Michael Malek, Marcel Jungwirth, Abdullah Kaymaz,  
Marcel Thalhammer, Jonas Klaffenböck, Florian Brandstetter

3. Reihe v. l. n. r.: 
Benedikt Aichlseder, Lukas Högler, David Scherfler, Fabian Heinzlmaier, Matthias Außerleitner, 
Matthias Renje, Necati Yildirim

Am Foto fehlen: 
Leon Jakob, Daniel Zauner, Lukas Zauner
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Schülerverzeichnis im Schuljahr 2018/2019

3. A-Klasse	 Klassenvorstand: Dipl.-Inf. Torsten Welsch

1. Reihe v. l. n. r. (sitzend): 
Alexander Edinger, Laurenz Kaiser, Paul Krenn, Isabelle Arthofer, Hannah Stummvoll,  
Sofia Schmidmair, Sandra Wageneder, Max Grubauer

2. Reihe v. l. n. r.: 
Valentin Kellermair, Martin Gebhart, Michael Gahbauer, David Engelberger, Oliver Doppelbauer, 
Julian Kronlachner, Paul Wiesinger, Lukas Humer, Sebastian Kronschläger, Andreas Eckerstorfer, 
Martin Gangl, Lukas Foro, Dipl.-Inf. Torsten Welsch, Lukas Wolschlager

3. Reihe v. l. n. r.: 
Florian Eggetsberger, Valentin Hörzi, Sven Vucak, Thomas Felber, Alex Scheuringer,  
Paul-Simon Kapfer, Fabian Buchenberger, Alexander Schörgendorfer, Tobias Groiß
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Schülerverzeichnis im Schuljahr 2018/2019

3. B-Klasse	 Klassenvorstand: Dr. Lukas Mayrhuber

1. Reihe v. l. n. r. (sitzend): 
Simon Engertsberger, Mathias Achleitner, Julian Berndl, Laurenz Mader, Alexander Aichinger, 
Lukas Jäger, Timo Kadletz, Lukas Gumpinger

2. Reihe v. l. n. r.: 
Sebastian Schatzl, Tobias Angermair, Severin Hamader, Sean-Patrick Meisinger, Emir Felek,  
Julian Moshammer, Daniel Riffert, Nico Oliver, Christoph Jobst, Patrick Neuwirth,  
Dr. Lukas Mayrhuber

3. Reihe v. l. n. r.: 
Klaus Koziol, Manuel Seifriedsberger, Moritz Maier, Lukas Jodlbauer, Matthias Wetzlmayer,  
Benedikt Ortner, Raphael Eckmayr, Elias Bauer



28

Schülerverzeichnis im Schuljahr 2018/2019

4. M-Klasse	 Klassenvorstand: DI Sabine Petschl

1. Reihe v. l. n. r. (sitzend): 
Hannah Rohrauer, Magdalena Wimmer, Daniel Huemer, Christian Stuhlberger, Sophie Kagerer, 
Sabina Wana

2. Reihe v. l. n. r.:
Stephan Rathmayr, Jonas Berghammer, Michael Doppler, Daniel Pimmingstorfer, Lucas Bubeck, 
Sebastian Klaffenböck, Tobias Brzezowsky, DI Sabine Petschl

3. Reihe v. l. n. r.: 
Simon Föttinger, Leonhard Litzlbauer, Florian Weiermann, Noah Bunte, Lorenz Kreuz,  
Nicolas Roithinger

Am Foto fehlen: 
Felix Anzengruber, Daniel Ivanov
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Schülerverzeichnis im Schuljahr 2018/2019

4. A-Klasse	 Klassenvorstand: Mag. Karin Allerstorfer

1. Reihe v. l. n. r. (sitzend): 
Mathias Aschauer, Philipp Seiringer, Lisa Haselmayr, Katharina Wiesinger, Lena Bäck,  
Anna Weinzierl, Constanze Lampl, Mag. Karin Allerstorfer

2. Reihe v. l. n. r.: 
Patrick Gabriel, Benjamin Landauer, Adrian Haiser, Florian Haberfellner, Sebastian Zahrhuber, 
David Huemer, Burim Bakija, Erdem Gülhan, Felix Steiner, Jonas Puckmayr, Cihat Keskin 

3. Reihe v. l. n. r.: 
Jonas Schildberger, Jonas Siegesleitner, Marko Kopuz, Stefan Hörantner, Lukas Kaisermayr,  
Oliver Schatz, Jakob Ploberger

Am Foto fehlt: 
Nico Hamedinger
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Schülerverzeichnis im Schuljahr 2018/2019

4. B-Klasse	 Klassenvorstand: DI Robert Grüneis

1. Reihe v. l. n. r. (sitzend): 
Jakob Schwarz, Michael Briedl, Marco Lehner, Christof Ecker, Fabian Auinger, Fabian Eisner,  
Johannes Buchenberger, Lukas Bauer

2. Reihe v. l. n. r.:
Lukas Litzlbauer, Tobias Fischer, Paul Heißbauer, Aleks Dimitrov, Julian Zeilinger,  
Christoph Enzenhofer, Jakob Deubler, Julian Fischer, DI Robert Grüneis

3. Reihe v. l. n. r.: 
Michael Mayrhofer, Emre Arabaci, Thomas Wageneder, David Schasching, Xaver Kaindl,  
Moritz Stingl, Thomas Roitinger

Am Foto fehlen: 
Tobias Einfinger, Adrian Kaiser, Alexander Salletmaier, Jonas Voraberger, Lorenz Zeller
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Schülerverzeichnis im Schuljahr 2018/2019

5. M-Klasse	 Klassenvorstand: Dr. Gerhard Wendt

1. Reihe v. l. n. r. (sitzend): 
Julia Burgstaller, Sarah Nistelberger, Marlene Schneiderbauer, Dr. Gerhard Wendt,  
Antonia Hartl, Katrin Schauer

2. Reihe v. l. n. r.: 
Sebastian Sonntag, Lukas Nömeyer, Kilian Reitböck, Daniel Popovic, Thomas Trauner 

3. Reihe v. l. n. r.: 
Onur Ayar, Fabian Roithmayr, Sebastian Wenzl, Fabian Denk, Tobias Arthofer
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Schülerverzeichnis im Schuljahr 2018/2019

5. A-Klasse	 Klassenvorstand: Mag. Christina Kaiser

1. Reihe v. l. n. r. (sitzend): 
Mag. Christina Kaiser, Robert Ortner, Stefan Bartos, Niklas Opietnik, Andreas Leeb,  
Sebastian Freymüller, Daniel Lugmayr, Julia Reidinger

2. Reihe v. l. n. r.: 
Christof Altenstraßer, Marcus Gründlinger, Fabian Eigner, Bernhard Wagner, Michael Wagner, 
Fabian Wilfingseder, Maximilian Schwarz

3. Reihe v. l. n. r.: 
Georg Edlbauer, Lukas Hinterberger, Andreas Pramendorfer, Florian Lechner, Mark Hufnagl 
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Schülerverzeichnis im Schuljahr 2018/2019

5. B-Klasse	 Klassenvorstand: Mag. Johannes Mairinger

1. Reihe v. l. n. r. (sitzend): 
Robin Stehrlein, Alexander Siala, Raphael Panic, Mag. Johannes Mairinger, Thomas Mayr,  
Stefan Lehner, Lukas Hofwimmer

2. Reihe v. l. n. r.: 
Florian Hintermaier, Christian Lindner, Fabian Ortner, Thomas Neuböck, Andreas Zauner,  
Stefan Rupertsberger, Leonard Pratt

3. Reihe v. l. n. r.: 
Felix Deixler, Tobias Morocutti, David Grubeschitsch, Benedikt Simetsberger

Am Foto fehlen: 
Daniel Etzinger, Roman Groiß, Lukas Ratzenböck
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HTL-Team im Schuljahr 2018/2019

1. Reihe v. l. n. r. (sitzend):
Mag. Verena Moser (Englisch; Freigegenstand English Communication; Freigegenstand Spanisch), 
Mag. Helga Eisenköck-Rothwangl (Deutsch; Sozial- und Personalkompetenz), Mag. Magdalena Kas-
bauer (Deutsch; Sozial- und Personalkompetenz), Mag. Gerhard Ginzinger (Katholische Religion; Geo-
grafie, Geschichte und Politische Bildung; Unverbindliche Übung Peer Education), Mag. Sandra Straif 
(Angewandte Mathematik; Naturwissenschaften), Direktorin DI Barbara Egger (Programmieren und 
Software Engineering; Medizin- und Gesundheitsinformatik), Mag. Christina Kaiser (Betriebswirt-
schaft und Management; Sozial- und Personalkompetenz; Unverbindliche Übung Peer Education), 
DI Peter Anzenberger (Datenbanken und Informationssysteme; Medizinische Informationssysteme; 
Projektentwicklung), Mag. Karin Allerstorfer (Betriebswirtschaft und Management), Dr. Karin Höpfler 
(Biologie, Medizin und Gesundheit)

2. Reihe v. l. n. r.:
DI Robert Grüneis (Programmieren und Software Engineering; Medizin- und Gesundheitsinformatik; 
Systemplanung und Projektentwicklung), Mag. Eugen Kimmerstorfer (Programmieren und Software 
Engineering; Medizin- und Gesundheitsinformatik; Computerpraktikum), Mag. Herwig Puchner 
(Programmieren und Software Engineering; Systemplanung und Projektentwicklung), Dr. Bernhard 
Mayr (Programmieren und Software Engineering; Medizin- und Gesundheitsinformatik; Projektent-
wicklung; Systemplanung und Projektentwicklung), Mag. Christine Wiesinger-Mayr (Angewandte 
Mathematik), MMag. Gerlinde Hofmann (Betriebswirtschaft und Management; Wirtschaft und 
Recht; Freigegenstand SAP), Mag. Andrea Leodolter (Bewegung und Sport), Mag. Katharina Lachmayr 
(Angewandte Mathematik), Mag. Julia Reiter-Frühauf (Englisch), Mag. Eva Schnötzlinger (Angewand-
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te Mathematik; Naturwissenschaften), Mag. Franz Jedinger (Bewegung und Sport; Freigegenstand 
Fußball), Mag. Johannes Mairinger (Katholische Religion), MMag. Iris Leitner-Panz (Betriebswirt-
schaft und Management), DI Mag. Rainer Sickinger (Angewandte Mathematik; Programmieren und 
Software Engineering; Datenbanken und Informationssysteme), Heimo Schusterzucker (Schulwart), 
Dr. Thomas Moritz (Programmieren und Software Engineering; Systemplanung und Projektentwick-
lung)

3. Reihe v. l. n. r.:
DI Klaus Aigner (Programmieren und Software Engineering; Technische Informatik; Design & 
Usability), DI Dieter Ehrenstorfer, BSc (Programmieren und Software Engineering; Medizin- und 
Gesundheitsinformatik, Netzwerksysteme und Verteilte Systeme; Technische Informatik), Mag. 
Gerald Hainbucher (Programmieren und Software Engineering), Dr. Lukas Mayrhuber (Geografie, 
Geschichte und Politische Bildung), Mag. Andreas Baumgartner (Naturwissenschaften; Sozial- 
und Personalkompetenz), Dr. Gerhard Wendt (Angewandte Mathematik; Naturwissenschaften; 
Unverbindliche Übung Schulband), Maria Wieczorek (Sekretärin), Mag. Rainer Strassl (Projekt-
entwicklung), Mag. Andrea Meyrhuber (Englisch), Dipl.-Päd. Anette Jebinger, BEd (Datenbanken 
und Informationssysteme; Medizinische Informationssysteme; Design & Usability; Unverbindliche 
Übung Kommunikations- und Präsentationstechniken), Mag. Nina Wiederkehr (Englisch; Sozial- 
und Personalkompetenz; Freigegenstand English Communication), Veronika Vorhauer (Sekretärin), 
DI Sabine Petschl (Medizinische Gerätetechnik; Biomedizinische Signalverarbeitung; Medizinische 
Informationssysteme; Datenbanken und Informationssysteme), DI Andreas Pilger (Projektentwick-
lung; Medizin- und Gesundheitsinformatik)

4. Reihe v. l. n. r.:
Mag. Wilfried Zweimüller (Computerpraktikum; Technische Informatik; Datenbanken und Informa-
tionssysteme; Systemplanung und Projektentwicklung), Dipl.-Inf. Torsten Welsch (Programmieren 
und Software Engineering), Dr. Christoph Mattle (Deutsch; Sozial- und Personalkompetenz), DI Josef 
Doppelbauer (Systemplanung und Projektentwicklung; Netzwerksysteme und Verteilte Systeme; 
Projektentwicklung), Jakub Ertokat (IT-Systembetreuer), DI Andreas Sperrer (Programmieren und 
Software Engineering; Netzwerksysteme und Verteilte Systeme; Biomedizinische Signalverarbei-
tung; Medizinische Gerätetechnik; Medizin- und Gesundheitsinformatik; Unverbindliche Übung 
Trendsportart Tauchen), Dipl.-Päd. Konrad Resch, BEd (Computerpraktikum; Technische Informatik; 
Biomedizinische Signalverarbeitung; Sozial- und Personalkompetenz), Mag. Engelbert Wassermayr 
(Systemplanung und Projektentwicklung; Datenbanken und Informationssysteme; Medizinische 
Informationssysteme), DI Wolfgang Kaiser (Programmieren und Software Engineering; Medizin- 
und Gesundheitsinformatik; Netzwerksysteme und Verteilte Systeme), DI Alfred Doppler (Game 
Development)

Es fehlen:
Mag. Corinna Fuchs (Englisch, ab 7. Jänner 2019), Mag. Andreas Hochmeir (Evangelische Religion), 
Josef Hoflehner (Haustechniker), Dr. Maria Menschick-Rechberger (Schulärztin), Mag. Magdalena 
Vonolfen (Unterrichtspraktikum Angewandte Mathematik), Mag. Iris Wiesbauer (Englisch; Freige-
genstand English Communication, ab 4. Dezember 2018)
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Unsere Klassenbesten

Nachtrag – Klassenbeste im Schuljahr 2017/18 
Am Donnerstag, 5. Juli 2018, konnten im Rahmen einer kleinen Feier eine Urkun-
de sowie ein Kinogutschein – gesponsert von der Fahrschule Doppler – an die  
Klassenbesten überreicht werden.

 

Wir gratulieren zu diesen Erfolgen und freuen uns mit unseren Schülerinnen 
und Schülern.

	 1	 AHBGM

	 1	 AHIF
	 1	 BHIF

	 1	 CHIF

	2	 AHBGM
	2	 AHIF
	2	 BHIF
	3	 AHBGM
	3	 AHIF
	3	 BHIF
	4	 AHBGM
	4	 AHIF
	4	 BHIF
	5	 AHBGM
	5	 AHIF
	5	 BHIF

Tamara Enser
Jeremias Grünauer
Selina Moshammer
Fabian Psutka 
Adrian Brunninger 
Frederic Jagdt
Daniel Fischer
Markus Ortner
Leon Sterner
Eva-Marie Winkler
Andreas Eckerstorfer
Manuel Seifriedsberger
Michael Doppler
Philipp Seiringer 
Alexander Salletmaier
Marlene Schneiderbauer
Andreas Leeb 
Andreas Zauner
Pascal Windhager
Christoph Biermair
Michael Duschek
Niklas Graf

1,00
1,00
1,00 
1,45 
1,00
1,00 
1,36
1,36 
1,36
1,21
1,16
1,08
1,50
1,00
1,00
1,00
1,00
1,38
1,00
1,00
1,45
1,45

Von Veronika  
Vorhauer

Mechanische Werkstätte und Labors

Im Schuljahr 2018/19 wurde in diverse Werkzeuge, Mess- und Prüfgeräte sowie 
Bauteile und Unterrichtsmaterialien investiert, um die Qualität des Unterrichts 
noch zu verbessern. 

Während der Grundlagenausbildung fertigte jede Schülerin und jeder Schü-
ler der 1. Klassen je eine 230-V-Verlängerungsleitung, ein Patchkabel und ein 
elektronisches Roulette an. Das Material dieser Schülerprodukte wurde von den 
Eltern bezahlt. 

Um auch für die Lehrerinnen und Lehrer die Arbeitsbedingungen in der Schule 
zu verbessern, wurden im Schuljahr 2018/19 drei Sammlungen als Arbeitsräume 
für eine ungestörte Arbeitsumgebung eingerichtet. 

Von  
Werkstättenleiter 

Konrad Resch
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Ein Unterrichtsgegenstand stellt sich vor: 
Deutsch (D)

Das Fach „Deutsch“ wird in der HTL als Pflichtgegenstand in allen fünf Jahrgän-
gen im Ausmaß von drei bzw. zwei Wochenstunden unterrichtet. Jede Schülerin 
und jeder Schüler muss die Reife- und Diplomprüfung entweder in schriftlicher 
oder mündlicher Form im Fach „Deutsch“ ablegen. Daher ist es eine wesentliche 
Aufgabe des Deutschunterrichts, die Schülerinnen und Schüler auf die schrift-
liche Zentralmatura vorzubereiten. Die geforderten sieben Textsorten (Zusam-
menfassung, Erörterung, Leserbrief,  Kommentar, Meinungsrede, Sachtextanaly-
se und Textinterpretation) werden ab dem ersten Jahr intensiv geübt.

Die Schülerinnen und Schüler sollen in allen fünf Jahren Kompetenzen in den 
Bereichen „Schreiben“, „Sprachbewusstsein“ und „Lesen“ erwerben und erwei-
tern. Auch die Reflexion über gesellschaftliche Realitäten ist eine wesentliche 
Aufgabe des Deutschunterrichts. Kritikfähigkeit und Urteilskraft sollen durch 
Diskussionen und Debatten geschult werden. Durch das gemeinsame Erör-
tern und Einbringen verschiedener Standpunkte soll die Problemlösefähigkeit 
trainiert werden. Grundlagen, Arten und Wege der Kommunikation werden hier 
ebenso erlernt wie aktives Zuhören und Feedback geben.

Der Bereich „Sprachbetrachtung“ beschäftigt sich mit der Alltagssprache, den 
Dialekten und der Sprache der Gegenwart, vor allem in Politik und Werbung.

In den ersten beiden Jahrgängen geht es vor allem darum, grundlegende Kennt-
nisse in der Grammatik und Rechtschreibung zu erwerben, erste Präsentations-
versuche zu machen und kreative Formen des Schreibens zu erproben.

Im dritten Jahrgang liegt der Fokus auf der Vermittlung der Literaturkunde – von 
den Anfängen der deutschen Literatur im frühen Mittelalter bis zur Gegenwarts-
literatur. Das Lesen ist ein besonders wichtiges Anliegen, da es die sprachliche 
Ausdrucksfähigkeit schult, den Wortschatz erweitert, die Phantasie und Kreativi-
tät fördert und natürlich die Grundlage des Wissenserwerbs darstellt.

Im Unterricht werden nicht nur die Klassiker der deutschen Literatur gelesen, 
sondern auch aktuelle Autoren wie Kehlmann, Meyerhoff oder Poznanski. Im 
Idealfall sieht die Klasse im Anschluss an die Klassenlektüre das entsprechende 
Theaterstück oder den Kinofilm. (Film- und Medienkunde)

Im vierten und fünften Jahrgang liegt der Schwerpunkt auf der Textinterpreta-
tion und der vertiefenden Übung der Textsorten. Die Schülerinnen und Schüler 
sollen epische, lyrische und dramatische Texte analysieren und rhetorische 
Mittel erkennen können. 

In allen fünf Jahrgängen werden relevante Bezüge zur Arbeitswelt hergestellt, 
indem zum Beispiel Bewerbungs- und Motivationsschreiben, Lebensläufe und 
Bewerbungsgespräche geübt werden.

Von Magdalena 
Kasbauer
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Testbeispiel

aus dem Gegenstand „SYP/Systemplanung und Projektentwicklung“ (durchgeführt 
in einer dritten Informatik-Klasse)

Von Bert 
Wassermayr

 SYP1 3. Test    
       
Kat.-Nr. Name Punkte max. Prozent Note 

   25   

 Notenschema (Prozent):  100- 91 = 1       90 – 79 =  2        78 – 63 = 3        62 – 50 = 4        <50 = 5 

Nr  max. Punkte 

1 Was ist ein „kombinierter Balkenplan“? 4  

 
  2 

Welche klassische Arten von (deterministischen) Netzplänen gibt es?  
Nenne deren Abkürzung und Langname. Wie „orientiert“ sind diese 
und was heißt das? 

6  

3 a) Wozu dient die Meilenstein-
Trendanalyse? 
b) Analysiere folgenden Verlauf: 
(kein Verlauf ist als normal anzunehmen) 

Wechsel des Projektleiters, dieser ist anfangs zu 
optimistisch und muss nach 2 Monaten wieder 
„auf Kurs“ des ursprünglichen PL wechseln. 
Offensichtlich wurde die Aufwandschätzung zu 
unpräzise durchgeführt. Hinweis darauf: steil 
steigende Aufwände und „überhebliche“ 
Korrektur des Neuen nach unten 
..kleine Veränderungen in Analyse haben größere 
Wirkung auf Design (Umgestaltung) und 
Programmierung.... 

 
 

5  
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Austria Cyber Security Challenge

Im Oktober letzten Jahres hatte ich die Möglichkeit, am Finale der Austria Cyber 
Security Challenge teilzunehmen. Nachdem ich in der Online-Qualifikationsrun-
de gerade noch unter den besten zehn Teilnehmern gelandet war, durfte ich von 
14. bis 19. Oktober nach Alpbach in Tirol fahren. Am ersten Tag nach der Anreise 
drehte sich alles ums Teambuilding (das Finale wurde in zwei Teams mit je fünf 
Teilnehmern ausgetragen).

Der Tag begann mit einem Ausflug zum Naturhochseilgarten Kramsach 
(Alpbachtal). Nach dem Mittagessen fuhren wir zu einem nahegelegenen 
Bergwerk, wo die Höhlenrettung einige „Escape-Room“-artige Rätsel für uns 
vorbereitet hatte. Dies endete mit einer Tour durch einen vor vielen Jahren ver-
lassenen Bergwerksstollen.

Der nächste Tag stand im Zeichen des tatsächlichen Finales. Innerhalb von acht 
Stunden musste jedes Team in Bezug auf IT-Sicherheit (Kryptografie, Web Ha-
cking, ...) möglichst viele Aufgaben lösen, um möglichst viele Punkte zu erlangen. 
Mit etwas Glück und einer Menge Teamarbeit konnten wir am Ende das Finale 
für uns entscheiden, was uns die restlichen Tage noch weiter versüßte.

Da zeitgleich mit dem Finale auch die IKT-Sicherheitskonferenz des Bundeshee-
res stattfand, hatten wir am dritten Tag die Möglichkeit, uns dort aufzuhalten 
und uns unter anderem auch die dortigen Vorträge anzusehen.

Der letzte Tag vor der Abreise war noch einmal sehr ereignisreich – mit einem 
Besuch am Bergisel und dem Militärkommando Tirol in Innsbruck. Schließlich 
endete das ganze Event mit der Siegerehrung der ACSC und dem Abschluss der 
IKT-Sicherheitskonferenz in den Swarovski Kristallwelten in Wattens. 

Alles in allem war das Ganze viel besser als zuvor erwartet. Ich kann nur jedem 
empfehlen, sein Glück zu versuchen und ebenfalls an der Qualifikation teilzu-
nehmen!

Von Adrian  
Kaiser 
(4. B-Klasse)
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Girls an der HTL – Mentoring

Am 3. Oktober fand die Abschluss- und gleichzeitig auch Auftaktveranstaltung 
vom Mentoring für Schülerinnen der HTL in Linz statt. 

Bei den Workshops, die Teil des Programms waren, lernten wir etwas über das 
Setzen von Zielen – wie man richtig netzwerkt – und konnten uns Gedanken 
über unsere Zukunft nach der Matura machen. Wir bekamen spannende Einbli-
cke in die Wirtschaft und generell in die Arbeit einer Programmiererin. 

In den Ferien hatten wir die tolle Möglichkeit, in den Firmen unserer Mentoren 
(Programmierfabrik Hagenberg, opta data und x-tention) zu arbeiten und dort 
die Diplomarbeit zu schreiben. 

Das Mentoringprogramm ist ein echt tolles Projekt und ich bin dankbar, dass ich 
daran teilnehmen durfte. Den drei Schülerinnen, welche heuer zu den glückli-
chen Teilnehmerinnen zählen, wünsche ich viel Spaß und eine spannende Zeit.

Von Marlene 
Schneiderbauer 

(5. M-Klasse)
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Von Karin  
Allerstorfer

Girls’ Day

„Frauen in die Technik!“ – aus dieser Motivation heraus veranstalteten wir auch 
heuer wieder unseren bereits traditionellen Girls’ Day!

Mädchen aus den 7. und 8. Schulstufen hatten 
am 25. April Gelegenheit, sich über die Aus-
bildungsschwerpunkte an unserer HTL zu in-
formieren und Genaueres über das Berufsbild 
einer Informatikerin bzw. Medizin-Informati-
kerin zu erfahren. Bei mehreren Workshops mit 
unterschiedlichen Schwerpunkten konnten die 
Schülerinnen selbst ausprobieren und erfah-
ren, dass Technik auch Mädchen Spaß machen 
kann.

Unsere Initiativen richten sich aber nicht nur an zukünftige Schülerinnen. Wir 
veranstalten in regelmäßigen Abständen auch unsere bewährten Vernetzungs-
treffen für Schülerinnen, die bereits unsere Schule besuchen.

Ziel dieser Treffen ist eine bessere Vernetzung unserer angehenden Technikerin-
nen über die verschiedenen Jahrgänge hinaus. Außerdem bieten diese Runden 
auch eine Plattform, um Anliegen in einer vertrauten Runde diskutieren und 
besprechen zu können.
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Exkursion zum  
15. Linzer Forum Medizintechnik der FH OÖ

Am 15. Oktober nahmen Schülerinnen und 
Schüler der 4. und 5. M-Klasse am Linzer Forum 
Medizintechnik der FH OÖ in Linz teil. 

Spannende Fachvorträge zu den Themen Digi-
tal Health, Hybride Chirurgische Simulatoren 
(Forschungsergebnisse und Anwendungen) und 
Medical Materials wurden den Schülerinnen 
und Schülern geboten, aber auch Praktisches 
durfte an den Simulatoren ausprobiert werden. 
Den Abschluss dieses lehrreichen Nachmittags 
bildete ein tolles Buffet. 

An der Abendveranstaltung mit Podiumsdis-
kussion zum Thema „Zukunft der Medizintech-
nologie“ nahmen dann interessierte Lehrerin-
nen und Lehrer aus dem Ausbildungszweig 
Medizin-Informatik unserer Schule teil.

Von Paul 
Heißbauer

EUre Zukunft –  
Podiumsdiskussion zur EU-Wahl

Im Zuge der vergangenen Wahl zum Europäischen Parlament besuchten die 
dritten und vierten Klassen unserer HTL am 24. April die Podiumsdiskussion der 
Landesschülervertretung Oberösterreich.

Gemeinsam mit 800 weiteren politikinteres-
sierten Schülerinnen und Schülern durften 
wir uns in der Welser Stadthalle unsere eigene 
Meinung über die Vorhaben und Positionen der 
verschiedenen Parteien und Kandidaten bilden.

Das hochkarätige Podium mit Kandidaten von 
ÖVP, SPÖ, FPÖ, NEOS und den Grünen (Anm. 
Liste JETZT sagte ab) musste sich den Fragen des 
Publikums stellen, was die Schülerinnen und 
Schüler unserer Schule auch rege nutzten.

Ein großes Dankeschön gilt Herrn Mayrhuber für die schulinterne Organisation 
der Exkursion.

Von Karin 
Höpfler
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Von Gerlinde 
Hofmann

Ärzte UND Computer –  
Der Patient im Mittelpunkt

Unter dem Titel „Ärzte oder Computer? – Wie sieht die Medizin der Zukunft aus?“ 
fand am 22. November in der HTL Grieskirchen eine spannende interdisziplinäre 
Podiumsdiskussion über die Digitalisierung in der Medizin statt.

Jede siebte Diagnose ist entweder falsch oder kommt zu spät. Mit der rechtzeiti-
gen richtigen Diagnose können jährlich 1,5 Mio. Patienten gerettet werden. Dies 
motivierte den Mediziner Dr. Jama Nateqi dazu, die medizinische Suchmaschine 
Symptoma zu entwickeln, die weltweit im Einsatz und derzeit in sechs Sprachen 
verfügbar ist.

Im Anschluss an das Impulsreferat von Dr. Nateqi folgte eine rege Diskussion 
mit einem hochkarätig besetzten Podium. Von der Fachhochschule Oberös-
terreich waren mit DI (FH) Thomas Kern (Center of Excellence für technische 
Innovation in der Medizin) und FH-Professor DI Dr. Herwig Mayr (Biomedizini-
sche Informatik, Hagenberg) zwei Wissenschafter vertreten, die über das breite 
Spektrum des Informatikeinsatzes in der Medizin und über aktuelle Projekte 
berichteten. 

Erwin Jobst (CGM Clinical GmbH, Steyr) und Mag. Sylvia Brandstätter (opta data 
GmbH, Linz) vertraten die Informatik-Unternehmen, Dr. David Köpf (Absolvent 
HTL Grieskirchen) und Dr. Jama Nateqi standen für die Ärzteschaft am Podium.

Die Diskussion spannte einen umfassenden Bogen über das Thema Digitali-
sierung in der Medizin. Über einzelne Anwendungen hinaus, die Diagnosen, 
Befunderstellung und Therapie revolutionieren, kamen auch praktische Fragen 
zur Sprache, z. B. nach der Vernetzung von ambulantem und stationärem Bereich 
und nach der Akzeptanz seitens der Patienten- und der Ärzteschaft. 
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Von Lukas  
Schmidleitner 

(1. M-Klasse) 

Klassenpatenschaft –  
1. M-Klasse mit Greiner Bio-One

Am 7. Dezember statteten wir unserer Klassenpatenfirma Greiner bio-one einen 
Besuch ab. Los ging es mit einem informativen Vortrag über die Aufgabenberei-
che und die Grunddaten von Greiner Bio-One. In einer kurze Pause durften wir 
uns am vorbereiteten Essen bedienen. 

Im Anschluss daran wurde uns während einer 
Produktvorstellung bzw. -einführung gezeigt, 
wie das von Greiner Bio-One entwickelte Pro-
gramm zur Erleichterung von Blutabnahmen 
funktioniert.

Zum Schluss bekamen wir eine Werksführung. 
Nachdem wir uns aus hygienischen Gründen 
eine Schutzkleidung (diese bestand aus einem 
Haarschutz, einem Schuhschutz und einem 
Kittel) angezogen hatten, wurde uns der ganze 
Herstellungsbereich gezeigt und wir bekamen 
zu jeder Maschine spannende Infos darüber, 
was diese macht und wie sie funktioniert. Dies 
geschah über eine Art Funkgerät, da es in dem 
Herstellungsbereich sehr laut war. Aufgrund 
der hohen Hygienestandards mussten wir nach 
jeder Hygieneschleuse unsere Hände desinfi-
zieren.

Es war eine spannende und lehrreiche Exkursi-
on. Wir bedanken uns herzlich dafür!

Auch ethische und rechtliche Fragestellungen nahmen einen breiten Raum ein –  
der rechtliche Rahmen für die Zusammenarbeit von Medizin und Informatik 
muss erst geschaffen werden.

In einem Punkt waren sich am Ende des Abends alle einig: Der Patient muss im 
Mittelpunkt stehen und dieser braucht zum Gesundwerden nicht nur die tech-
nisch beste Behandlung, sondern vor allem auch ein gelingendes Arzt-Patienten-
Verhältnis. Die Antwort lautet also: Ärzte UND Computer, jeweils so eingesetzt, 
wie es dem Patienten am besten dient und daran wird gemeinsam weitergear-
beitet! 

Wir freuen uns auf weitere interessante Veranstaltungen in der Reihe Medizin 
und Informatik im Dialog.
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Von Gerlinde 
Hofmann

Klassenpatenschaft –  
2. M-Klasse mit ITSV

Am 5. März war die 2. M-Klasse zu einer Exkursion zu ihrem Klassenpaten, der 
ITSV, eingeladen. Und so fuhren am Faschingsdienstag 25 Schülerinnen und 
Schüler mit zwei Begleitlehrern frühmorgens mit dem Bus zum Hauptsitz des 
Unternehmens nach Wien. 

Bei der ITSV erwartete uns ein abwechslungsreiches Programm, das uns einen 
tiefen Blick in die Welt der Sozialversicherungen ermöglichte.

Bei der Führung durch den Catamaran, das innovative Gebäude an der Donau, 
konnten wir unterschiedliche Abteilungen, wie z. B. das Service-Center kennen-
lernen. Es gab außerdem Vorträge des Geschäftsführers und eines Betriebsrates, 
einen praktischen Teil zum Thema „Betriebliche Gesundheitsförderung“ und 
schließlich einen Workshop zum Thema „Meine SV – Das geht jetzt online“ (die 
digitale Schiene der Sozialversicherungen).

Die Schülerinnen und Schüler bekamen einen Einblick ins Berufsleben und ins 
Unternehmen. Dass bei intensiver Arbeit auch der Spaß seinen Platz hat, zeigte 
sich darin, dass die Mitarbeiter im Servicecenter kostümiert waren. Auch kulina-
risch wurden wir bestens versorgt.

Mit vielen neuen Eindrücken fuhren wir im Bus wieder nach Grieskirchen zu-
rück. Im kommenden Jahr werden einige Schüler ihr Betriebspraktikum bei der 
ITSV absolvieren. Wir bedanken uns herzlich bei unserer Patenfirma ITSV für die 
Einladung und unseren Kontaktpersonen Rami Siala und Otto Opietnik für ihr 
Engagement und die ausgezeichnete Betreuung.
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Erste-Hilfe Bezirkswettbewerb 2019

Am 10. Mai fand der Bezirkswettbewerb des OÖ 
Jugendrotkreuzes im Schulzentrum Grieskirchen 
statt. 17 Gruppen aus den Bezirken Grieskirchen 
und Schärding nahmen teil und erbrachten tolle 
Leistungen. 

Unsere Schule war heuer mit zwei Teams vertreten: Simone Gahleitner, Nadine 
Gruber, Sebastian Lang-Schneider, Markus Petzke, Lisa Obermayr, Fabian Schnöt-
zinger aus der 2. M-Klasse sowie Lili Albrecht, Annalena Brückl, Julian Bachinger, 
Jonas Haas und Anna Stadlbauer aus der 1. M-Klasse. Bei einem herausfordern-
den Bewerb konnten beide Gruppen das Leistungsabzeichen in Silber erobern.

Gratulation an die teilnehmenden Schülerinnen und Schüler zu ihren ausge-
zeichneten Leistungen!

Spendenprojekt des Jugendrotkreuzes  
im Bezirk Grieskirchen

Die Schülervertretung unserer Schule spendete den Erlös von 213,00 Euro aus 
dem Krapfenverkauf vom Faschingsdienstag.

Weiters spendeten Schülerinnen und Schüler der 2. M-Klasse 100,00 Euro aus 
den freiwilligen Spenden vom Buffet des Vortrags aus dem Bereich der Medizin-
Informatik „Ärzte oder Computer? – Wie sieht die Medizin der Zukunft aus?“.

Danke für eure Spende und euer soziales Engagement!

Von Karin  
Höpfler

Von Karin  
Höpfler
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Tag der offenen Tür 2019

Am 25. Jänner nutzten wieder zahlreiche Besucherinnen und Besucher die Ge-
legenheit, sich im Rahmen des Tages der offenen Tür einen Überblick über das 
Bildungsangebot unserer HTL zu verschaffen. 

Hier ein kleiner Auszug aus den angebotenen Programmpunkten: Programmier-
Crashkurs, Workshops in Medizin-Informatik und Netzwerktechnik, program-
mierte selbstfahrende Lego-Roboter, Programmierworkshop zu künstlicher 
Intelligenz, Versuche in Naturwissenschaften, PC-Praktikum – Elektronik, Bildbe-
arbeitung, Game Development, Inforäume zu den Fachrichtungen „Informatik“ 
und „Medizin-Informatik“, Führungen, Hallenhockeyturnier, Schulband, Schüler-
vertretung, ...

Auch Vertreter unserer Partnerfirmen, der Jugendcoach, die Schulpsychologin, 
Vertreter unseres Absolventenvereins und Elternvereins informierten die Besu-
cherinnen und Besucher über unsere Schule.

Ein herzliches Dankeschön an die vielen engagierten Mitwirkenden!

Von Christina 
Kaiser  
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Maturaball 2018/19

„Prime Time – Die Besten im Programm(ieren)“

Am Samstag, dem 24. November feierten die fünften Klassen unter dem Motto 
„Prime Time – Die Besten im Programm(ieren)“ ihren Maturaball in der Raiffei-
sen Sportarena in Grieskirchen. Dabei setzte sich das Ballkomitee, welches für 

den gesamten Ball verantwortlich war, aus allen drei Matura-
klassen zusammen. Auch dieses Jahr erklärten sich einige Matu-
ranten dazu bereit, den Ball feierlich mit einem Tanz zu eröffnen.

Danach hatten die Gäste die Möglichkeit, zu Klängen der Band 
„The Black Beans“ das Parkett zu betreten. Im Diskozelt sorgten 
die DJ’s „Greenice“ und „Unknown Beaz“ für eine ausgelassene 
Feierlaune. Darüber hinaus gelang es heuer den fünften Klas-
sen, eine klassenübergreifende Maturazeitung zu gestalten und 
den Ballgästen eine selbst einstudierte Mitternachtseinlage zu 
präsentieren.

Zu guter Letzt möchte ich mich im Namen des Ballkomitees 
bei allen Sponsoren, Partnern, Professorinnen und Professoren 
und – nicht zu vergessen – den Gästen und Maturantinnen und 
Maturanten für eine unvergessliche Ballnacht bedanken.

Von Daniel  
Lugmayr 

RIME TIMP EDie Besten im Programm(ieren)

Maturaball der HTL Grieskirchen

24. November 2018
Einlass: 19:00 | Beginn: 20:15
Raiffeisen Sportarena 
Grieskirchen

Vorverkauf  16€ | Abendkasse 18€
Abendkleidung obligat
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Von Paul  
Wiesinger 
(3. A-Klasse) 

Jahresabschlussfeier

Um dem Jahr 2018 noch einen gemütlichen Ausklang zu verleihen, ließ sich heu-
er die Schülervertretung in Zusammenarbeit mit den Professoren Eva Schnötz-
linger und Gerhard Wendt ein besonderes Rahmenprogramm einfallen.

In den ersten beiden Stunden trafen alle Schüler, wie bereits seit einigen Jahren 
üblich, zum Schülerparlament zusammen. Hierbei wurden gemeinsam mit uns, 
der Schülervertretung, alle möglichen Themen besprochen, welche die Schüle-
rinnen und Schüler momentan beschäftigen. An dieser Stelle möchte ich auch 
stellvertretend für die gesamte SV ein großes 
Lob an unsere Mitschülerinnen und Mitschüler 
aussprechen, welche äußerst diszipliniert und 
vor allem auch interessiert an dieser Veranstal-
tung teilnahmen.

Nach der großen Pause gingen wir dann zum 
eher gemütlichen Teil über. Dieses Jahr wurden 
neben dem mittlerweile zur Tradition gewor-
denen Volleyballturnier im Turnsaal auch 
Aktivitäten für die geboten, die es schon etwas 
gemütlicher angehen wollten. Zum einen wur-
de die Aula mit ein paar Handgriffen in einen 
1-A-Kinosaal verwandelt und zum anderen 
konnte man in diversen Klassen den Vormittag 
gemütlich mit Brettspielen verbringen.

Bei der Schlussveranstaltung samt Siegereh-
rung der Volleyballspieler gab es dann himm-
lische Unterstützung vom Weihnachtsmann 
und einem waschechten Engerl, einen kurzen 
Sketch, der die Division 28 durch 7 erklärte, 
sowie Präsentationen mit sowohl lustigen als 
auch besinnlichen Worten. 

Unsere tolle Schulband gab dem Ganzen noch 
einen würdigen Rahmen.

Nach Unterrichtsschluss stand dann der 
traditionsreiche Punschstand der SV am Plan, 
welcher uns freundlicherweise von der Firma 
Strasser zur Verfügung gestellt worden war.

Ich möchte mich im Namen der gesamten SV 
bei allen Verantwortlichen sowie den Schüle-
rinnen und Schülern für diesen letzten Schul-
tag im Jahr 2018 recht herzlich bedanken. Es 
zeigt einmal mehr, wie viel es ausmacht, eine 
tolle Schulgemeinschaft zu haben.
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Wintersporttag der ersten Klassen

Am 31. Jänner gegen 7:45 Uhr kam ich per Auto bei der Schule an. Mit voller Ski-
ausrüstung setzte ich mich auf eine der Bänke der Bushaltstelle, wo mich zwei 
meiner Mitschüler, die Herrschaften Schrödl und Zethofer, gleich begrüßten. 
Nach und nach kam der Rest der Klasse mit größtenteils müden, jedoch moti-
vierten Blicken aus dem Schulgebäude heraus. Ich und ein paar andere verstau-
ten unsere Ausrüstung im angehängten Kofferraum des Doppeldecker-Busses 
und warteten auf die restlichen Schülerinnen und Schüler.

Kurz vor der Abfahrt traf ich Florian, welcher den gleichen Plan im Sinn hatte 
wie ich – wir wollten uns zusammensetzen. Dies taten wir auch und zwar in 
der zweiten Reihe im oberen Stock, da wir so bequem wie möglich die Fahrt mit 
schöner Aussicht nach vorne genießen wollten. Wir hörten beide separat mit 
Kopfhörern Musik. 

Von Jonas 
Kellermayr 

(1. A-Klasse)

Von Frederic 
Jagdt  

(2. B-Klasse)

Linz Marathon 2019 – HTL Grieskirchen läuft

210,975 km legte die HTL Grieskirchen in einer Zeit von 19 h 30 min 21 s zurück –  
aufgeteilt in nur fünf Staffeln, weil eine kurzfristig krankheitsbedingt ausgefal-
len war. 

Die fitten Läuferinnen und Läufer trafen sich top motiviert am Sonntag um 8:30 
Uhr beim Brucknerhaus. Ein Knall um 9:30 Uhr und dann ging es für unsere 
Anfangsläufer schon los. Nach nicht einmal 50 Minuten waren die ersten schon 
9,4 km gelaufen und übergaben an die zweiten Läufer. Durch unsere coolen HTL-
Schilder klappten die Übergaben reibungslos. 11 km warteten auf die Läufer, aber 
jeder nahm diese Hürde mit links ... ;-) Die dritten Läufer mussten dann etwas 
mehr als 14 km absolvieren. Die Schlussläufer liefen schließlich nach 7 km und 
der kräftigen Unterstützung vom Publikum ins Ziel. 

Der Marathon war – wie letztes Jahr schon – lässig, aber auch anstrengend. Es 
war ein cooler Tag.
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In Hinterstoder trafen sich ein paar meiner Schulkolleginnen und -kollegen, in-
klusive mir, mit Herrn Professor Sperrer. Wenn ich mich richtig erinnere, war die 
Gruppe des Herrn Sperrer die, in welcher jeder seine eigene Ausrüstung hatte, 
was möglicherweise auch in Korrelation mit Skierfahrung stand.

Mit der Gondel ging es auf den Berg zur Mittelstation, wo sich eine große Ski-
hütte und die Mündung von drei oder vier Pisten befand. Dort begaben wir uns 
mit einem Sessellift und ein paar Schleppern auf den Weg zum höchstmöglichen 
Punkt.

Anfangs ging alles sehr gut, da ich mir aber vor einem Monat meinen Fuß 
verletzt hatte, waren die vorgesehen Pisten im Sinne der Belastbarkeit etwas zu 
anspruchsvoll für meinen Fuß.

Daher wechselte ich in die Gruppe von Herrn Jedinger. Mit der Zeit wurde das 
Ski fahren immer bequemer, da der Schmerz von selbst nachließ.

Mittags kehrten wir in die zuvor erwähnte Skihütte ein, legten eine wohlver-
diente Pause ein und stärkten uns am Buffet.

Nachmittags hatten wir noch ein „Highlight“ am Programm: eine schwarze Pis-
te. Nur wenige – Florian, Stefan und ich – stellten sich dieser Challenge. Wir alle 
schafften es, ohne zu stürzen, und warteten dann unten beim Sessellift auf den 
Rest der Truppe.

Während Stefan und Adrian sich per Gondel in Richtung Talstation begaben, um 
ihre zu enge Ausrüstung umzutauschen, fuhr der Rest der Gruppe die Talabfahrt 
mit den Skiern hinunter.

Der restliche Tag war für mich noch schön und abwechslungsreich, da ich seit 
meiner Kindheit schon liebend gern Ski fahre. Auch auf der Heimfahrt hatten 
wir noch eine Menge Spaß.
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Von Florian 
Ruttinger 

(2. A-Klasse)

Schikurs der zweiten Klassen

Wie jedes Jahr fuhren auch heuer wieder alle Klassen des 2. Jahrganges von  
13. bis 18. Jänner nach Bad Kleinkirchheim auf Skikurs. Neben dem Ski fahren gab 
es auch noch die Möglichkeiten, sich auf dem Snowboard oder den Langlaufski-
ern zu beweisen.

Angekommen in der Jugendherberge „Alte Post“, wurden wir mit einem Wiener 
Schnitzel herzlich empfangen. Die erste Nacht war lange und das merkte man 
auch manchen Schülerinnen und Schülern am nächsten Morgen an.

Montag war dann der erste Tag auf der Piste, 
doch die nicht optimalen Verhältnisse machten 
dem einen oder anderen etwas zu schaffen. 
Umso besser waren dafür das traumhafte Wet-
ter und die angenehmen Temperaturen.

Nach den Skitagen gab es viele Angebote, sich 
am Abend zu unterhalten. So konnte man 
sich in der Kraftkammer, im Pool oder in der 
Turnhalle aufhalten. Außerdem gab es auch 
die Möglichkeit, Tischtennis oder Minigolf zu 
spielen oder einfach nur im Zimmer zu relaxen.

Am zweiten Tag ging es vorerst wieder zur Gondel, die aber wegen der zu star-
ken Windböen regelmäßig anhielt. Deshalb entschieden sich die Professorinnen 
und Professoren dafür, in der Therme St. Kathrein einen Tag zu entspannen. Nur 
eine Gruppe wollte sich keine Auszeit nehmen und zog auch an diesem Tag ihre 
Schwünge durch den Schnee. 

Die nächsten zwei Tage waren wir im benachbarten St. Oswald, wo die Pisten 
perfekt präpariert waren und das Wetter wie 
gewohnt mitspielte. Die große Anzahl an Liften 
und Hängen sorgte für durchgehend neue 
Erfahrungen und machte die Skitage um eini-
ges interessanter. Nebenbei bestritt jeder ein 
Rennen, bei dem die Besten aus jeder Gruppe 
ermittelt wurden. Auch das Essen auf der Alm 
war sehr gut und gab zusätzlich Kraft.  

Den letzten Tag fuhren wir für einen Vormittag 
im Neuschnee, ehe wir die Heimreise pünkt-
lich um 14 Uhr antraten. Da es bis auf ein paar 
kleine Blessuren keine größeren Verletzungen 
gab, konnte jeder die kleine Auszeit vom Schul-
alltag genießen.
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Sommersportwoche der dritten Klassen

Nachtrag Schuljahr 2017/18

Die vorletzte Schulwoche verbrachten unsere Schülerinnen und Schüler der drit-
ten Klassen wieder am Mondsee, um sich sportlich zu betätigen. 

Großen Andrang fand dieses Mal die Golfgruppe. 25 Teilneh-
merinnen und Teilnehmer wollten sich den Kurs bei Head Pro 
Shaun Cunningham nicht entgehen lassen. Er gehört nicht nur 
zu den besten Pros in Oberösterreich, sondern ist auch ein be-
geisterter Fußballfan. Da zu dieser Zeit gerade die Fußball WM 
stattfand und England sich dabei ganz gut schlug, war er immer 
bestens gelaunt – außer Oliver erinnerte ihn an das „Eiertor“, 
welches seine Lieblingsmannschaft Liverpool im Champinons 
Leauge Finale erhalten hatte. 

Da Shaun eingefleischter Brite ist, gab es zwischendurch immer 
wieder CLIL-Unterricht, was aber aufgrund der guten Englisch-
kenntnisse unserer Schülerinnen und Schüler kein Problem war. 
Am Ende der Woche konnten alle die Platzerlaubnis erreichen. 

Neu im Sportprogramm war heuer ein Selbstverteidigungs-
kurs, welcher aus verschiedenen Kampfsportarten wie Kick-
boxen, Krav Maga, Brazilian Jiu Jitsu usw. bestand. Zusätzlich 
verbesserten die Schülerinnen und Schüler ihre Kondition und 
Koordination und schulten durch verbales und mentales Training Respekt und 
Durchhaltevermögen. Mittels Rollenspielen 
wurden verschiedenste Gefahrensituationen 
nachgespielt und ein deeskalierendes Auftre-
ten trainiert. An dieser Stelle möchte ich ein 
herzliches Dankeschön an die Fightcrew Wels 
für ihren guten Unterricht aussprechen. 

Weiters im Programm hatten wir auch wieder 
Segeln, Tennis und Tauchen. Ich möchte auch 
unseren Lehrern Christoph Mattle und Andreas 
Sperrer für ihren guten und günstigen Fachun-
terricht in Tennis und Tauchen danken.

Von Franz 
Jedinger
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Sprachreise der vierten Klassen

Intensivsprachwoche in Dublin

Am 12. März begann eine legendäre Intensivsprachreise mit den vierten Klassen 
nach Irland, dem Land der sündhaft teuren Zigaretten. In dieser Zeit nächtigten 
wir bei Gastfamilien in Bray, einer Stadt in der Nähe von Dublin. Wir besuchten 
drei Tage lang eine Sprachschule, welche uns viel Freude bereitete. 

Am Mittwoch (hier ein beliebiges positives oder negatives Verb einfügen, z. B. 
erlitten oder genossen) wir eine Führung durch Bray und danach durch Dublin. 
Anschließend durften wir selbstständig Dublin erkunden. Dort testeten die 
meisten einige der unzähligen Fast-Food-Restaurants. 

Der Donnerstag war prall gefüllt mit tollem 
Programm. Zuerst besuchten wir das General 
Post Office. Dort bekamen wir eine spannende 
Führung durch die Geschichte des Unabhän-
gigkeitskrieges zwischen Irland und England. 
Danach durften wir einzigartige Eindrücke 
vom multinationalen Milliardenunternehmen 
Google Inc. erhalten. Fun Fact: Ein Mitschü-
ler nutzte während seines Aufenthaltes bei 
Google die Suchmaschine „Bing“. Im Anschluss 
daran hatten wir das Vergnügen, bis in die 
späten Stunden unser Geld durch Wetten auf 
blitzschnelle Windhunde zu vervielfachen bzw. 
zu vermindern. 

Der Freitag war unser letzter und längster Schultag. Da wir Laien der irischen 
Tanzkultur waren, schwangen wir am Abend unser Tanzbein, um unsere Fähig-
keiten in diesem Bereich zu entwickeln. 

Von Aleks  
Dimitrov,  

Christof Ecker, 
Christoph  

Enzenhofer,  
Tobias Fischer 

und Marco  
Lehner  

(alle 4. B-Klasse)
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An einem Tag, der wettermäßig dem Weltun-
tergang glich, besichtigten wir eine ausgedien-
te Klostersiedlung namens Glendalough. Dar-
aufhin stürzten wir uns in ein bekanntes Pub, 
um das Endspiel des Six-Nation-Rugbyturniers 
zwischen Irland und Wales zu verfolgen. Da 
wir beim Hunderennen unsere Wettfähigkei-
ten verfeinert hatten, stellten einige Mitschü-
ler ihr Glück wieder auf die Probe. Für manche 
ging dies besser, für manche schlechter aus. 

Am Abend vergnügten wir uns mit einem 
wohlgeformten, runden Ding namens Bow-
lingkugel in einem lokalen Etablissement. Dort 
konnten wir uns mit actiongeladenen Auto-
maten und mächtigen Billardtischen beschäf-
tigen. 

Der Höhepunkt der Reise war das Aufsuchen 
der St. Patricks Day Parade in Dublin. Den 
Abend ließen wir in einem Pub mit unzähligen 
alkoholfreien Limonaden ausklingen. 

Am letzten vollständigen Tag unserer Reise 
besuchten wir die St. James Gate Brewery, 
welche unter anderem das weltberühmte 
Guinness herstellt. Leider mussten wir uns mit 
nur zwei Kostproben beglücken – der ein oder 
andere Mitschüler überlegte, sich noch einmal 
anzustellen. Im Anschluss mussten wir ohne 
Vorwarnung bis zur Endstation mit dem Zug 
fahren, um uns den Weg über steile Klippen 
und matschige Trampelpfade zurück nach Bray 
zu bahnen. Dort angekommen, durften wir die 
letzte Nacht bei unseren Gastfamilien verbrin-
gen. Um drei Uhr nachts mussten wir uns für 
die Abreise bereitmachen. 

Kurz zusammengefasst war die Woche ein einzigartiges und lustiges Erlebnis. 
Danke an unsere Lehrerinnen und Lehrer Frau Allerstorfer, Herrn Grüneis und 
Frau Wiederkehr.
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Abschlussfahrt der fünften Klassen

Prag, 13. – 15. Februar 2019

Mitte Februar fuhren die fünften Klassen geschlossen auf Abschlussreise nach 
Prag. Bei unserem ersten Zwischenstopp in Budweis besichtigten wir die Braue-
rei, wo eine kleine Verkostung natürlich auch nicht fehlen durfte. Danach setzten 
wir unsere Reise fort und kamen am späten Nachmittag in Prag an. Nach dem 
Beziehen der Zimmer nutzten wir gleich die Gelegenheit, die Prager Innenstadt 
zu erkunden. Danach teilten sich die Gruppen und besuchten verschiedenste 
Lokale, wo wir den Tag gemütlich ausklingen ließen.

Nach dem Frühstück am darauffolgenden Tag wartete draußen bereits unsere 
Stadtführerin auf uns. Nach einer dreistündigen Führung, bei der wir die wich-
tigsten Orte und Sehenswürdigkeiten in Prag kennen lernten, unternahmen wir 
nach einer kurzen Mittagspause eine Schifffahrt auf der Moldau. Der restliche 
Tag stand uns wieder zur freien Verfügung, wobei einige Schüler einen Ausflug 
hinauf auf die riesige Prager Burg machten. Dort oben bot sich ein wunderbarer 
Ausblick über das gesamte Prager Stadtgebiet. Nach dem Abendessen in ver-
schiedenen Restaurants – je nach Wunsch – ließen wir den Abend wieder bei 
einigen Getränken ausklingen.

Am letzten Tag starteten wir bereits nach dem Frühstück die Heimreise, wobei 
wir noch einen Zwischenstopp in Krumau einlegten, wo wir die mittelalterliche 
Stadt und die Krumauer Burg besichtigten.

Alles in allem war es eine gelungene Reise und wir möchten uns bei unseren 
Klassenvorständen bedanken.

Von Georg  
Edlbauer,  

Andreas Leeb, 
Andreas  

Pramendorfer, 
und Fabian  

Wilflingseder 
(alle 5. A-Klasse)
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Projekttage in der letzten Schulwoche

Nachtrag Schuljahr 2017/18

In der letzten Schulwoche 2017/18 wurde an der HTL Grieskirchen die gute 
Tradition fortgesetzt, den Schülerinnen und Schülern großteils klassenübergrei-
fende Veranstaltungen anzubieten. Alle Jugendlichen, die kurz vor Ferienbeginn 
noch nicht im Sommerpraktikum arbeiteten, entschieden sich an drei Tagen für 
jeweils ein Projekt:

Montag: Erste Hilfe Kurs, Klassenfahrt der 1. M-Klasse auf den Feuerkogel, Klas-
senfahrt der 2. A-Klasse nach Weimar, Maturaball-Vorbereitungen der 4. Klassen, 
Bücher einbinden für Klassenlektürebücher, Schwimmen im Freibad Grieskir-
chen oder im Aquapulco in Bad Schallerbach, Hochseilgarten Haag am Haus-
ruck mit Wanderung zur Aussichtswarte, ehemaliger Kohlebahnhof Scheiben, 
Tischtennisturnier, Einführung in die russische Sprache und Kultur, „Unsere Welt 
in 99 Jahren“, Kickboxen.

Dienstag: Erste Hilfe Kurs, Klassenfahrt der 1. M-Klasse auf den Feuerkogel, Klas-
senfahrt der 1. C-Klasse nach Wien, Klassenfahrt der 2. A-Klasse nach Weimar, 
Klassenfahrt der 2. M-Klasse, Klassenfahrt der 3. A-Klasse – Lasertron, Erstellen 
einer Vorlage für die Dokumentation der Diplomarbeit in Adobe InDesign, Kar-
tenspiele und andere Spiele, Maturaball-Vorbereitungen der 4. Klassen, Wan-
derung in Grieskirchen, Arbeiten am Schulnetzwerk, Maturavorbereitung GGP, 
Functional Fitness Bootcamp, Klassenprojekt Teambuilding der 1. A-Klasse.

Mittwoch: Klassenfahrt der 1. M-Klasse auf den Feuerkogel, Klassenfahrt der  
2. A-Klasse nach Weimar, Security Camp der Firma VACE im Almtal mit der HTL 
Traun, Golfschnupperkurs, Maturavorbereitung NAWI, Maturaball-Vorberei-
tungen der 4. Klassen, Bücher einbinden für Klassenlektürebücher, Literatur-
frühstück der 1. C-Klasse, Besuch der 1. A-Klasse bei der Partnerfirma Raiffeisen 
Software, Arbeiten am Schulnetzwerk, Klassenfahrt der 2. M-Klasse, Lasertag im 
Hausruckpark Ampflwang, Quizduell, Malen – Acryl auf Leinen.

Am Donnerstag traf sich die gesamte Schule zum Beachvolleyballturnier und 
anschließend zum Würstelgrillen des Elternvereins samt Ehrungen für verschie-
dene Schüler.

Am Freitag wurde gemeinsam Gottesdienst gefeiert, anschließend erhielten die 
Schülerinnen und Schüler ihre Jahreszeugnisse.

Von Gerhard  
Ginzinger
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Von David 
Engelberger 
(3. A-Klasse)

Klassenfahrt der 2. A-Klasse

Nachtrag Schuljahr 2017/18

Am Ende der zweiten Klasse fuhr die 2. A-Klasse in der letzten Schulwoche mit 
ihrem Klassenvorstand Herrn Welsch und mit ihrem Geschichtelehrer Herrn 
Ginzinger auf Klassenfahrt in die deutsche Kulturstadt Weimar. Auf dem Weg 
nach Weimar besuchten wir die ehemals geteilte Stadt Mödlareuth. Mödlareuth 
war 41 Jahre lang durch die Grenze zwischen BRD und DDR in zwei Hälften 
gespalten. Heute ist dort ein Freilichtmuseum, wo man noch Teile der Mauer 
besichtigen kann. 

Nach ca. sechs Stunden Busfahrt kamen wir in Weimar bei 
unserem Hotel, einer kleinen Jugendherberge, an. Am ersten 
Abend in Weimar bekamen wir eine kurze Stadtführung mit 
geschichtlichen Hintergründen zur Stadt. Die Führung setzte 
ihren Fokus auf die Zeit, als die Nazis dort regierten.

Am zweiten Tag besuchten wir das ehemalige Konzentrati-
onslager Buchenwald. Es liegt ca. 20 Fahrminuten von Weimar 
entfernt und war für politische Gegner und Kriegsgefangene 
der Nazis – weniger für Juden. Allerdings war das Areal auch 
Wohnplatz für einflussreichere Nazis, die sich dort als Zeichen 
ihrer Überlegenheit direkt neben dem Gefangenenlager einen 
Zoo errichteten. Obwohl dieses Lager keine Gaskammern, wie 
zum Beispiel Mauthausen, hatte, war es ein sehr bedrückendes 
Erlebnis, dieses zu besichtigen. 

Am Nachmittag folgte der zweite Teil der Stadtführung, der sich 
großteils auf die Zeit vor dem Krieg – auch „Weimarer Klassik“ 
genannt – konzentrierte. Aus dieser Zeitepoche stammen ein 
paar der bekanntesten deutschen Dichter, wie Schiller und 
Goethe. Die Abendgestaltung blieb danach den Schülerinnen 
und Schülern selbst überlassen, z. B. um Weimar selbstständig 
zu erkunden.
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Der dritte Tag war der Tag der Abreise. Um 
bereits 9 Uhr machten wir uns wieder auf den 
Weg in Richtung Grieskirchen. Auf der Heimrei-
se hielten wir Zwischenstopp auf der Wartburg, 
in der Luther als erster die Bibel ins Deutsche 
übersetzte. Zum Abschluss der Führung gab es 
Thüringer Klöße als regionale Spezialität. 

Danach begann wieder die mehrstündige 
Heimfahrt zurück nach Grieskirchen.

Von Marko 
Kopuz 
(4. A-Klasse)

Oberstufenturnier Hallenfußball

Regionaltitel für die HTL Grieskirchen 

Am 11. Februar wurde das Hallenfußballturnier der HAK Eferding ausgetragen. 
Insgesamt waren sechs Oberstufenschulen vertreten, welche um den begehrten 
Regionaltitel kämpften. 

In der Gruppenphase konnten sich die Informatikschüler mit drei Siegen, einem 
Unentschieden und einer Niederlage, den zweiten Platz sichern. 

Nach der knappen Niederlage in der Vorrunde gegen die HAK Eferding, gewann 
dieses Mal die HTL Grieskirchen im Finale mit 2 : 0 und ging somit als Sieger vom 
Platz. 
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Bezirksweites Hallenfußballturnier 
für NMS und 1. Klasse HTL

Nach einjähriger Pause konnte am 5. März die 1. B-Klasse der HTL Grieskirchen 
den begehrten Wanderpokal von der NMS Bad Schallerbach wieder zurück in 
unsere Schule holen. 

Dieses Jahr nahmen acht Mannschaften teil 
und die Spiele verliefen wieder sehr spannend. 
Sowohl das Finalspiel gegen die NMS 1 als auch 
das Spiel um Platz 3 (HTL 2 : NMS 2) wurden erst 
im Siebenmeterschießen entschieden. 

Ein herzliches Dankeschön an Stephan Rath-
mayr (4. M-Klasse), der heuer die Organisation 
übernommen hat, und an die Schiedsrichter 
Florian Auer und Tobias Traunwieser (beide  
2. A-Klasse).

Von Franz 
Jedinger

Von Franz 
Jedinger

Weitere sportliche Wettkämpfe

Volleyballturnier (21. Dezember 2018)

Am Tag vor den Weihnachtsferien waren wieder alle Klassen unserer Schule und 
eine Lehrermannschaft beim Hallenvolleyballturnier vertreten. 

Es gab viele interessante Begegnungen auf höchstem Niveau, wobei das Final-
spiel in der Gruppe II zwischen der 4. und der 5. B-Klasse an Kampfgeist und 
Spannung nicht zu überbieten war. Alle drei Sätze gingen in die Verlängerung 
und letztendlich hatte wieder mal die 4. B-Klasse die Nase vorne. 

In der Gruppe I siegte die 2. B-Klasse vor der 2. M-Klasse und danach folgten 
bereits die Nachwuchsmannschaften 1. B-Klasse und 1. C-Klasse.

Hallenhockeyturnier (25. Jänner 2019)

Nachdem sich heuer über 15 Mannschaften anmeldeten, spielten wir wieder in 
zwei Blöcken. Bei den ersten und zweiten Klassen siegte die 2. B-Klasse vor der  
2. A-Klasse und der 1. B-Klasse. 

In der zweiten Gruppe gewann die 4. B-Klasse vor der 3. M-Klasse und der  
5. A-Klasse.
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Ö-Schulmeisterschaften  
SNOWBOARD SCHOOL OLYMPICS 2019

Am 28. Februar fuhren einige gute Snowboarderinnen und Snowboarder aus un-
serer Schule mit Herrn Zweimüller und Herrn Jedinger zum Snowboard-Landes-
bewerb der Schulen auf den Feuerkogel. Verteilt auf drei Autos starteten wir um 
8 Uhr vor den Toren unseres Schulzentrums. Wir hatten schon bei der Hinfahrt 
viel Spaß und die Autofahrt kam uns allen nicht sehr lange vor. 

Dort angekommen, machten wir uns fertig, 
während Herr Jedinger unsere Liftkarten orga-
nisierte. Schließlich fuhren wir mit der Gondel 
nach oben, um vor dem Start noch möglichst 
viel Zeit zum Einfahren und Aufwärmen zu 
haben. Nach einer kurzen Einfahrrunde auf der 
Piste ging es auch schon an das Inspizieren des 
Kurses und an die Verteilung der Startnum-
mern. Der Kurs bestand aus zwei parallel ver-
laufenden, ca. 500 m langen Strecken, welche 
größtenteils aus Slalompassagen, aber auch 
aus einem kleinen Sprung bestanden. Inner-
halb der Teams wurden noch die wichtigsten 
Punkte besprochen, um eine möglichst gute 
Gesamtzeit zu erreichen. 

Kurz darauf ging es auch schon los und der ers-
te Lauf war schnell geschafft. Während einer 
kurzen Pause hatten wir Zeit, in der Winterson-
ne etwas Schokolade, welche uns Herr Jedinger 
mitbrachte, zu genießen. Nach dieser Entspan-
nungsphase folgte am selben Kurs auch schon 
der zweite Lauf, welcher genau gleich dem vor-
herigen ablief. Nach den beiden Durchgängen 
war etwa eine halbe Stunde Pause, während 
die Auswertung der Ergebnisse erfolgte. Diese 
Zeit nutzten einige von uns zum Snowboarden 
auf den herkömmlichen Pisten, um möglichst 
viel aus dem Tag herausholen zu können. 

Nachdem wir uns gemütlich wieder im Wirtshaus versammelt und das Essen 
und Trinken genossen hatten, ging es auch schon mit der Siegerehrung los. 
Unsere Schule holte einen ersten, zweiten und einen dritten Platz. Außerdem 
gewann ein Schüler unserer Schule bei der Verlosung den Hauptpreis und er 
konnte sich über einen neuen Nitro Snowboardrucksack freuen.

Nach der Siegerehrung packten wir unsere Ausrüstung zusammen und fuhren 
gemütlich mit der Bahn zurück ins Tal. Unten angekommen starteten wir wie-
der Richtung Heimat. Abschließend kann man sagen, dass es ein sehr lustiger 
und entspannter Tag war.

Von Jonas  
Wimmer  
(2. M-Klasse)
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Was sonst noch so geschah ...

September:

Oktober:

November:

Dezember:

Jänner:

Eröffnungskonferenz
1. Nebentermin schriftliche Matura
vorgezogene Reife- und Diplomprüfung
Elternabend für die 1. Klassen

Schulsprecherwahl
Schulmanagementsitzung
Messe „Jugend und Beruf“ in Wels
1. SGA-Sitzung
1. Nebentermin mündliche Matura
Wochenende der Peers der 4. Klassen im KIM-Zentrum
 
Interner Workshop BMW Finanzwelt – 3. A-Klasse
Schulmanagementsitzung
„Info-Cafe“ in der HTL
Exkursion Firma Dynatrace – 4. A-Klasse
Exkursion Firma Fabasoft – 1. A-Klasse
Schnuppertag
Pädagogische Konferenz
Schnuppertag

Techniktage der Firma Fill – 5. A- und M-Klasse
8. Karrieretag an der HTL
Schnuppertag
Schulmanagementsitzung
Schnuppertag
Exkursion zur Firma Industrie Informatik Linz – 4. B-Klasse
Elternsprechtag
Schnuppertag
Theaterfahrt der 1. Klassen
Bewerbungstraining beim AMS Grieskirchen – 5. M-Klasse
„Justiz stellt sich vor“ – Vortrag Mag. Brandmair, 4. Klassen
Schülerparlament
Volleyballturnier
Jahresabschlussfeier für Schülerinnen und Schüler mit Texten 
und Schulband
Absolvententreffen

Schnuppertag
Schikurs der 2. Klassen in Bad Kleinkirchheim
Schulmanagementsitzung
Jahreshauptversammlung Verein Freunde und Förderer der HTL
Schitag der 1. M- und C-Klasse
Tag der offenen Tür
Exkursion zur Firma EBCONT Wien – 4. M-Klasse
Schitag der 1. A- und B-Klasse

1. 9.
14. – 20. 9.
19. – 20. 9.

26. 9.

5. 10.
11. 10.

10. 10. – 13. 10.
11. 10.
17. 10.

19. – 21. 10.

7. 11. 
15. 11. 
15. 11.
19. 11.
19. 11.
20. 11.
28. 11.
30. 11.

4. 12.
6. 12.

10. 12.
11. 12.
13. 12.
13. 12.
14. 12.
17. 12.
18. 12.
18. 12.
19. 12.
21. 12.
21. 12.
21. 12.

27. 12.

11. 1.
13. – 18. 1.

 16. 1.
16. 1.
23. 1.
25. 1.
28. 1.
31. 1.
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Februar:

März:

April:

Juni:

Schnuppertag
Schulmanagementsitzung 
Workshop NMS Eferding
Bewerbungstraining beim AMS Grieskirchen – 5. A-Klasse
Semesterkonferenz und Allgemeine Konferenz
2. SGA-Sitzung
Bewerbungstraining beim AMS Grieskirchen – 5. B-Klasse
Exkursion zum Landesgericht Wels, 4. Klassen
Workshop Medizin-Informatik
Abschlussfahrt der 5. Klassen nach Prag
Schnuppertag 
Kinofahrt der 3. M-Klasse 
„Umgang mit digitalen Medien“ –  
Vortrag Institut Suchtprävention, organisiert durch ELVER
 
Filmschnitt – Vortrag Christoph Mader
Besuch von der Firma ecx.io – 1. A-Klasse
Schulmanagementsitzung
Intensivsprachwoche der 4. Klassen in Irland (Dublin)
Exkursion Firma Hofer KG – 3. M-Klasse

Pädagogische Konferenz
Budgetsitzung
Exkursion zum IT Karriere Forum Linz – 4. A-Klasse
Exkursion Firma xtention – 4. M-Klasse
Bewerbungstraining Firma Fill, 5. Klassen
Schulmanagementsitzung
Absolvententreffen
Kinofahrt der 1. und 2. C-Klasse
Exkursion Psychiatrie Wels – 4. M-Klasse
Schlusskonferenz der 5. Klassen

Schriftliche Reife- und Diplomprüfung
Exkursion Druckerei Trauner und Grafische Manufaktur Linz –  
4. A- und B-Klasse
HTL Mentoring Programmierfabrik Linz
Schulmanagementsitzung
Diplomarbeitspräsentation für Kooperationspartner in der HTL
3. SGA-Sitzung

Mündliche Reife- und Diplomprüfung
Exkursion Firma Risc Software GmbH Hagenberg – 3. A-Klasse
Exkursion Firma Infotech der 3. A- und B-Klasse
Verleihung der Maturazeugnisse in der Manglburg
Sommersportwoche der 3. Klassen in Mondsee
Notenkonferenz und Allgemeine Konferenz
Workshop NMS Grieskirchen

Schulschlussfest
Schlusskonferenz
Zeugnisausgabe

5. 2.
5. 2.

11. 2.
11. 2.
11. 2.
11. 2.
12. 2.
12. 2.
12. 2.

13. – 15. 2.
14. 2.
14. 2.
14. 2.

 

2. 3.
6. 3.
11. 3.

12. – 19. 3.
14. 3. 

1. 4.
1. 4.
2. 4.
5. 4.

10. 4.
11. 4.
15. 4. 

29. 4.
29. 4.
26. 4.

7. – 10. 5.  
9. 5.

9. 5. 
15. 5.

20. 5.
20. 5.

12. – 13. 6.
13. 6.
15. 6.
19. 6.

24. – 28. 6.
27. 6.
28. 6.

4. 7.
4. 7.
5. 7.

Mai:

Juli:
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Dank an unsere Unterstützer

ABSOLVENTENVEREIN der HTL Grieskirchen
Der Absolventenverein der HTL Grieskirchen übernahm zum wiederholten Male 
die Finanzierung und Durchführung des Sektempfangs bei der Maturafeier. 
Überdies unterstützt er die Schulband finanziell durch den Ankauf einer neuen 
Cajon.

ARBEITSMARKTSERVICE Grieskirchen
Unsere Schülerinnen und Schüler der 5. Klassen konnten neuerlich ein ganztägi-
ges Bewerbungstraining des AMS, organisiert von Herrn Berger, absolvieren.

ELTERNVEREIN der HTL Grieskirchen
Die HTL Grieskirchen dankt für alle Formen der Unterstützung, wie sie im Be-
richt der Elternvertretung angeführt werden. Überdies finanzierte der Elternver-
ein bereits zum wiederholten Mal das Wochenende der Peers der 4. Klassen im 
KIM-Zentrum Weibern.

FLEISCHERFACHGESCHÄFT STRASSER
Der Firma Fleischerfachgeschäft Strasser, die auch das HTL-Buffet betreibt, ge-
bührt erneut unser Dank für die regelmäßige Unterstützung, unter anderem für 
den Absolventenverein oder für die Schülervertretung (durch Spenden, Gutschei-
ne oder Vergünstigungen).

FILL MASCHINENBAU GESELLSCHAFT M.B.H, Gurten
Vielen Dank an Frau Mag. Katharina Lobmaier für das intensive Bewerbungstrai-
ning, welches eine Gruppe von Schülern der 5. Klassen absolvieren durfte.

XXXLUTZ/XXXDIGITAL, Wels
Wir bedanken uns herzlich bei Herrn Christian Renner und Frau Mag. Katharina 
Kotter für einen Workshoptag.

VACE SYSTEMTECHNIK GMBH – DIGITAL SOLUTIONS, Steyregg
Die beiden 3. Informatik-Klassen durften an einem Hacking-Workshop teilneh-
men. Dafür sagen wir Danke.

IKARUS SECURITY SOFTWARE GMBH, Wien
Herzlichen Dank für den interessanten Security-Vortrag für die Schülerinnen 
und Schüler der 3. Medizin-Informatik-Klasse.

KAROLIN VORHAUER
Zwar ist Karolin schon seit einigen Jahren im Ruhestand und doch fühlt sich 
unsere ehemalige Sekretärin noch sehr mit der HTL verbunden, sodass sie sich 
jedes Jahr wieder bereit erklärt, das Korrekturlesen für den Jahresbericht zu 
übernehmen. Vielen lieben Dank!

SCHULBAND
Ein herzliches Dankeschön wieder allen Mitgliedern der Schulband für ihr Enga-
gement bei religiösen Feiern, bei der Jahresabschlussfeier, beim Tag der offenen 
Tür und bei der Maturafeier.


